
BUNDESTAGSWAHL 2025

Die Stimmzettel sind da!
Am Sonntag, 23. Februar 2025, wählt Deutschland einen neuen Bundestag. Wegen des vorgezoge-
nen Termins ist der Zeitraum für die Briefwahl zwar sehr kurz, aber es gibt gute Nachrichten: Die 
Stimmzettel sind gedruckt und früher als erwartet in Weingarten eingetroffen. Briefwähler können 
also schon in den nächsten Tagen ihr Kreuzchen machen.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:
Fairteiler soll umziehen
Die Gruppe Foodsharing sucht einen neuen Stand-
ort für ihren Lebensmittelschrank.

Seite 4:
Narrenfahrplan 2025
Brunnenputzete, Bälle, Rathaussturm, Umzüge: 
alle Fasnetstermine im Überblick. 

Seite 5:
Geistliches Wort
Pfarrer Stephan Günzler macht sich Gedanken 
über Schulzeugnisse und Noten, die im Grunde 
gar nichts über den Menschen aussagen.

Wählen im Wahllokal
Wer am 23. Februar lieber persönlich seine Stim-
me abgeben möchte, hat dazu von 8 bis 18 Uhr die 
Gelegenheit. Die Adresse Ihres Wahllokals finden 
Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung oder in unse-
rem Straßenverzeichnis unter www.stadt-weingar-
ten.de/strassenfinder. Bitte vergessen Sie nicht, am 
Wahlsonntag die Wahlbenachrichtigung und Ihren 
Personalausweis mitzubringen.

Internet & Kontakt
Antworten auf die wichtigsten Fragen sowie Erklär-
videos, Musterstimmzettel und Link zum Wahl-O-
Mat finden Sie auf unserer Schwerpunktseite unter 
www.stadt-weingarten.de/wahlen2025. Das städti-
sche Wahlbüro erreichen Sie unter der Telefonnum-
mer 0751 / 405-364.

Text und Bild: Carolin Schattmann

Die Vorbereitung auf die vor-
gezogene Bundestagswahl 
läuft gut. Alle rund 17.500 
Wahlberechtigten in Weingar-
ten müssten inzwischen ihre 
Wahlbenachrichtigung bekom-
men haben. Nun sind auch die 
Stimmzettel mit den acht Di-
rektkandidaten und den 16 zur 
Wahl stehenden Parteien zu all 
jenen unterwegs, die bereits 
Briefwahlunterlagen beantragt 
haben. Bis Mittwochvormittag, 
5. Februar, sind etwa 4.500 sol-
cher Anträge bei der Stadt ein-
gegangen.  
 
Wählen per Briefwahl
Wer per Briefwahl wählen 
möchte, sollte spätestens jetzt 
seine Unterlagen beantragen. 
Am einfachsten geht dies:
• �mit dem Smartphone oder Ta-

blet über den QR-Code auf 
der Wahlbenachrichtigung 
oder

• �über den Wahlscheinantrag 
auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung: Dazu das 
Formular von Hand ausfül-
len und an die „Stadt Wein-
garten, Wahlamt, Kirchstraße 
1, 88250 Weingarten“ schicken oder persönlich am 
Rathaus einwerfen.

• �Selbstverständlich können Sie den Antrag 
auch persönlich im Wahlbüro in der Schussen-
straße 9 stellen und gleich vor Ort Ihre Kreuzchen 
setzen (Fassadenaufschrift des Gebäudes: „BU-
WOG – Glücklich wohnen“, 2. OG, Beschilderung 
„Wahlbüro“ folgen). Das Wahlbüro ist montags bis 
donnerstags von 9 bis 12 Uhr sowie 14 bis 16 Uhr 
und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Es ist roll-
stuhlgerecht, Besucherparkplätze sind vorhanden. 

Briefwahlunterlagen können regulär bis Freitag, 21. 
Februar 2025, um 15 Uhr ausgestellt werden. Der 
über den QR-Code auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
bereitgestellte Link für den Online-Antrag wird am 
Mittwoch, den 19. Februar, um 12 Uhr deaktiviert, 
da die Stadt danach nicht mehr garantieren kann, 
dass die Dokumente per Post rechtzeitig ankommen.

Nur noch zweieinhalb Wochen bis zur Wahl: Die städtischen Azubis ver-
packen im Wahlbüro stapelweise Briefwahlunterlagen.   
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 7. BIS 13. FEBRUAR 2025

Öffentliche Bekanntmachungen 
Die Stadt Weingarten veröffentlicht Amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 

der Website: 
• �Bundestagswahl 2025: Einsicht ins Wählerver-

zeichnis 
• �Einladung zur Verbandsversammlung des 

Zweckverbands Interkommunales Gewerbege-
biet Mittleres Schussental am 25. Februar

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.

AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:

Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:

Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 
Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag 
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641
 
Samstag
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/96866
 
Sonntag 
Rosen-Apotheke, Talstraße 2, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr. 0751 / 43 513
 
Montag  
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 88255 
Baienfurt, Tel.-Nr. 0751 / 50 69 440
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504 / 91 335

Dienstag 
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355, 
88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 0751 / 65 27 550
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
Tel.-Nr. 07529 / 974 847
 
Mittwoch 
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Straße 
35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 56 11 110
 
Donnerstag  
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag  
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 0751/44 430
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen� 10 bis 18 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst/Notarztdienst � 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme� Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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SCHUSSENTAL

Neue Brücke nach Berg
Gute Nachrichten für Radfahrer und Spaziergänger: Der Weg von und nach 
Berg über die Schussen ist bald wieder frei. Die neue Brücke ist Ende Januar 
mit einem Kran eingesetzt worden. Jetzt stehen noch die Straßenbauarbei-
ten für die beiden Zugänge an.

Nicht nur der Abtransport der maro-
den Holzbrücke im November, auch das 
Einheben der neuen Konstruktion war 
eine spektakuläre Aktion: Ein Trans-
portunternehmen hat die rund 27 Meter 
lange neue Brücke aus Cortenstahl vor 
einigen Tagen angeliefert. Mit einem 
Kran wurde die Konstruktion passge-
nau über die Schussen gesetzt.
In den kommenden Wochen werden auf 
beiden Seiten die Zugänge gestaltet – 
eine relativ komplexe Aufgabe, deren 
Umsetzung stark vom Wetter abhängt. 
Ab etwa Mitte März sollen die Bau- 
straße zurückgebaut und das Gelände 
geebnet werden. Danach wird die neue 
Verbindung freigegeben.

Text: Carolin Schattmann
Bild: Gemeinde Berg

AUFRUF

Foodsharing sucht neuen  
Fairteiler-Standort
Seit 2021 gibt es in Weingarten am Haus der Familie einen Fairteiler – einen 
Ort, an dem gerettete Lebensmittel kostenfrei zur Verfügung stehen. Das 
ehrenamtliche Foodsharing-Team sammelt überschüssige Lebensmittel von 
Supermärkten und anderen Partnern, um sie vor der Mülltonne zu bewah-
ren und für die Allgemeinheit zugänglich zu machen.

�

�

In den vergangenen drei Jahren ist das 
Projekt stark gewachsen: Immer mehr 
Kooperationspartner unterstützen die 
Initiative, immer mehr Menschen nut-
zen das Angebot. Der bisherige Stand-
ort am Haus der Familie kann den ge-
stiegenen Anforderungen jedoch nicht 
mehr gerecht werden. 
Deshalb sucht das Foodsharing-Team 
nun dringend einen neuen Platz für den 
Fairteiler. Gesucht wird ein zentrums-
naher Standort, der gut erreichbar und 
langfristig nutzbar ist – beispielsweise 
ein kleines Grundstück, eine Garage 
oder ein Bauwagen. Auch kreative Lö-
sungsansätze sind willkommen!
Haben Sie eine Idee oder können Sie 
einen geeigneten Platz zur Verfügung 
stellen? Dann melden Sie sich gerne 

beim Vorsitzenden der Gruppe, Jonat-
han Lingen, unter lingen.jonathan@
gmail.com. 

Jede Unterstützung hilft, das erfolg-
reiche Projekt fortzuführen und wei-
terhin einen Beitrag gegen Lebens-
mittelverschwendung zu leisten!

Text: Sabine Weisel / Jonathan Lingen
Bild: Stadtverwaltung Weingarten

THEMEN DER WOCHE

WELFENTHEATER 2025

Casting für das Open-Air- 
Welfentheater 
Du willst dabei sein?! Dann auf zum Casting am Montag, den 10., oder Mon-
tag, den 17. Februar, jeweils um 16.15 Uhr in der Geschwister-Scholl-Schule 
(KBZO), Geschwister-Scholl-Straße 4 (Nähe Lägelerstraße).

Du bist mindestens sieben Jahre alt, 
wohnst in Weingarten oder wirst an 
einer Weingartener Schule unterrich-
tet? Du möchtest gerne Theater spie-
len, liebst es, Dich zu bewegen, oder 
möchtest Dich einfach am Welfenfest 
beteiligen? Dann bist Du bei uns ge-
nau richtig!
Das diesjährige Stück „Nichts Schö-
neres als die Freiheit“ widmet sich den 
Ereignissen des Bauernkrieges in und 
um Weingarten vor 500 Jahren – aus 

der kindlichen Perspektive der dama-
ligen Zeit und unserer heutigen Sicht.
Die Aufführungen finden im Zeitraum 
rund um das Welfenfest vom 4. bis zum 
13. Juli 2025 statt.
Wenn dieser Aufruf Dein Interesse ge-
weckt hat, freuen wir uns darauf, Dich 
beim Casting willkommen zu heißen!

Text: Marla Faiß
Bild: Welfenfestkommission
 

SERIE

Heiliger Leopoldus von  
Habsburg mit Seidenblumen
Museumsleiter Jürgen Hohl hat diese wertvolle Arbeit aus dem 18. Jahr-
hundert mit Können und Sorgfalt restauriert.

In den ersten Jahren des Klostermuse-
ums ab 2008 ist einmal ein Besucher 
aus Mainz gekommen und hat sich  sehr  
interessiert gezeigt. Er hat seinen Be-
such wohl nicht vergessen. 
Denn sehr viel später, 2022, meldete 
sich seine Nachlassverwalterin und 

schickte zwei Klosterarbeiten, aller-
dings ohne Rahmen und restaurierungs-
bedürftig. Der Spender ist Dr. Peter 
Scherer aus Mainz.
Auf Papier gemalte Figur des Hl. Le-
opoldus von Habsburg. Umgeben von 
gewickelten Seidenblumen. Ausgesucht 
schöne Klosterfrauenarbeit aus Vorder-
österreich um 1760. Blau gefasster Rah-
men und Arbeiten restauriert 2023.

Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Straße 20
88250 Weingarten
Telefon 0751 / 49 339 oder 405-255
museen@stadt-weingarten.de
Öffnungszeiten: Freitag, Samstag, 
Sonntag, jeweils 14 bis 17 Uhr
Informationen, Sonderöffnungszei-
ten, Kursanmeldungen und Führun-
gen über Jürgen Hohl, Telefon 0751 /  
55 77 377 und 0177 / 23 61 862.

Text: Jürgen Hohl
Bild: Dieter Häfele
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FASNET

Narrenfahrplan 2025
Sonntag, 09. Februar
14.30 Uhr	� Kinderball des Narrenverein Wikinger 1977 e.V. im  KBZO, Lau-

rentius-Speisehaus, Stefan-Rahl-Straße 10, Motto: Wilder Westen, 
Kostümpflicht (Einlass 14 Uhr)

 
Freitag, 21. Februar
14 Uhr 	� Seniorenball des Narrenvereins Bockstall Weingarten 1982 e.V. im 

Vereinsheim, Talstraße 91/1
19 Uhr	� Hausball des Narrenvereins Bockstall Weingarten 1982 e.V. im Ver-

einsheim, Talstraße 91/1
20 Uhr 	� Gemeindeball St. Martin unter dem Motto „Biosphärengebiet Alt-

dorf-Weingarten“ im Gemeindehaus St. Martin (Einlass 19 Uhr)

Samstag, 22. Februar
14 Uhr 	� Kinderball der Plätzlerzunft Altdorf Weingarten 1348 e.V. und des 

Narrenvereins Bockstall Weingarten 1982 e.V. im Kultur- und Kon-
gresszentrum, Motto: Sportlich durch die Fasnet (Einlass 13.30 Uhr)

20 Uhr 	� Großer Plätzlerball der Plätzlerzunft Altdorf Weingarten 1348 e.V. 
im Kultur- und Kongresszentrum (Einlass 19 Uhr)

 
Mittwoch, 26. Februar
19 Uhr 	 Brunnenputzete am Plätzlerbrunnen
 
Donnerstag, 27. Februar
8.30 Uhr	� Fasnetsverkünden der Plätzlerzunft Altdorf-Weingarten 1348 e.V. in 

der Innenstadt
9.30 Uhr	 Schülerbefreiungen an den Weingartener Schulen
11 Uhr	 Rathaussturm am Rathaus
13 Uhr	� Kindernarrenbaumsetzen am Rathaus mit närrischem Kinderpro-

gramm
14.30 Uhr	� Kinder- und Narrenbaumumzug mit anschließendem Narrenbaum-

setzen auf dem Münsterplatz 
19 Uhr	 Hemdglonkerumzug durch die Innenstadt

Freitag; 28. Februar
20 Uhr	 Gemeindefasnet im Gemeindehaus St. Maria (Einlass 19.30 Uhr)
 

Sonntag, 02. März
10.30 Uhr	 Narrete Eucharistiefeier St. Maria
14 Uhr	 Großer Narrensprung durch die Innenstadt
 
Dienstag, 04. März
14 Uhr	� Brezelwerfen in der Innenstadt mit den Kindergärten und den Schul-

kindern
19.15 Uhr	 Fasnetsverbrennen auf dem Münsterplatz beim Narrenbaum

PLÄTZLERTHEATER 2025 „Zum komischen Kauz“
Schwank in drei Akten von Bernd Gombold, Deutscher Theater Verlag.
Die Aufführungen finden im katholischen Gemeindehaus St. Martin, Irmentrud-
straße 12, 88250 Weingarten statt.
Aufführungen:
Freitag, 4. April, 19.30 Uhr
Samstag, 5. April, 19.30 Uhr
Sonntag, 6. April, 14 Uhr
Freitag, 11. April, 19.30 Uhr
Samstag, 12. April, 19.30 Uhr
Eintritt: VVK 10 Euro / AK 12 Euro / Rentner, Studenten, Schüler und Menschen 
mit Behinderung gegen Vorlage von Ausweis 8 Euro
VVK-Stellen: telefonisch bei Peter Nagel (0171 / 37 93 602) und Vorverkauf ab 
Aschermittwoch, 5. März, in der Cityreinigung Prinz, Zeppelinstraße 5, 88250 
Weingarten
 

Weitere Infos finden Sie auch auf den Internetseiten der Vereine und 
Zünfte:
www.plaetzlerzunft.dewww.narrenvereinwikinger.de
www.nv-bockstall.dewww.schussagugga.de

Für alle Veranstaltungen:
Parkmöglichkeiten für PKW: mehrere Tiefgaragen in Citynähe (Löwenplatz, 
Stadtgarten und Postplatz) und beim Kultur- und Kongresszentrum. Mit Aus-
nahme vom Fasnetssonntag auch auf dem Festplatz.
Busanfahrt: Aus Richtung Baindt und Ravensburg mit normalem Linienver-
kehr.
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FAMILIE UND SOZIALES

Ferienbetreuungen für Grundschulkinder
Auch im Jahr 2025 bietet die Stadt Weingarten Ferienbetreuungen für Grundschulkinder im Alter von sechs bis zehn Jahren an. 

Zeugnisse
Gerade gab‘s in den Schulen wieder Zeugnisse. „Halbjahresinformation“ sagt man inzwischen. Das ist weniger angstbesetzt. Ein Zeugnis ist ja dazu da, 
Mut zu machen. „Du hast das Zeug dazu. Mach so weiter. Du bist auf einem guten Weg!“ Vielleicht braucht‘s auch mal den Wink mit dem Zaunpfahl: 
„Eine Fünf in Mathe? Das muss nicht sein. Setz dich auf den Hosenboden! Das kannst du besser!“

Noten sagen rein gar nichts über mich als Menschen. 
Sie bewerten lediglich eine Leistung. Sie sind nur eine 
Momentaufnahme. Und oft sind sie auch ungerecht. 
Nicht jedes Kind, jeder Jugendliche hat zuhause die 
Möglichkeit, ungestört seine Hausaufgaben zu ma-
chen und auf Klassenarbeiten zu lernen.
Tatsächlich sind die Schulnoten im späteren Leben 
auch gar nicht mehr so wichtig. Die Betriebe interes-
sieren sich weniger für die Zahlen auf dem Papier. Sie 
wollen sehen, ob jemand ins Team passt und bereit 
ist, sich zu engagieren.
In der Bibel finden wir keine Halbjahresinformati-
onen. 
Auf Noten kommt’s Gott absolut nicht an. Fürs Reich 
Gottes müssen wir nicht einmal ein Bewerbungsver-
fahren durchlaufen. Paulus sagt sogar: „Was schwach 
ist und ungebildet in der Welt, das hat Gott ausge-
wählt.“ (1. Kor. 1,27).  
Andererseits hat Gott sehr wohl seine Freude an guten 
Leistungen. Schon im ersten Kapitel der Bibel gibt’s 
sechs Mal die Note „sehr gut“ für das, was gelungen 
ist. Anders als wir Schwaben spart Gott nicht mit Lob.

Er hat jedes seiner Geschöpfe mit besonderen Gaben 
ausgestattet. Diese Gaben sollen nicht verkümmern, 
sondern Früchte tragen im Dienst für andere. Wem 
Gott einen klugen Kopf gegeben hat, der soll auch 
denken. Wer Ohren hat, der höre. Wer Augen hat, soll 
nicht mit Scheuklappen herumlaufen und nur seinen 
eigenen Vorteil im Blick haben.
Jeder und jede hat das Zeug dazu, zum Segen für an-
dere zu werden. „Ihr werdet die Kraft des Heiligen 
Geistes empfangen und werdet meine Zeugen sein!“ 
(Apg 1,8) sagt Jesus seinen Jüngern zum Abschied.
Ein gutes Zeugnis ist also etwas völlig anderes als nur 
ein Blatt Papier mit ein paar Zahlen drauf. Auf den 
Menschen kommt es an. Wir sind zu Zeugen berufen. 
Gott traut uns zu, dass wir seinen Frieden in die Welt 
tragen. Unsere Mitmenschen, auch die, die die nicht 
hier geboren sind, sollen spüren, dass sie willkommen 
sind. Als Christen dürfen wir nicht mitmachen, wenn 
Angst und Hass geschürt werden. Zeuge sein fordert 
manchmal auch ein bisschen Mut. Gott traut es uns 
zu, auch jetzt in diesen Zeiten.
 

Gottes segnende Hand - Krypta im Dom zu Naum-
burg 12. Jh.

Text und Bild: Stephan Günzler, Pfarrer an der Evan-
gelische Stadtkirche

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen Sie ab Seite 7.

GEMEINDERAT

Verwaltungsausschuss tagt öffentlich am 10. Februar
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am Montag, 10. Februar, ab 17 Uhr im Großen Sitzungssaal im Amtshaus (Kirchstraße 
2, 1. Obergeschoss) statt.

Die Oster-, Pfingst- und Herbstferienbetreuungen fin-
den im Hort an der Talschule statt und werden in der 
Zeit von 7.30 bis 13.30 Uhr – ohne Mittagessen – an-
geboten. Die Sommerferienbetreuung in Nessenreben 
kann als Halbtagesbetreuung (inklusive Mittagessen) 
oder Ganztagesbetreuung gebucht werden. Einzelne 
Tage können nicht belegt werden. In folgenden Zeit-
räumen finden die Ferienbetreuungen statt:
 
• Osterferien: 22. bis 25. April 2025
• Pfingstferien: 10. bis 13. Juni 2025

• Sommerferien: 1. bis 12. September 2025
• Herbstferien: 27. bis 31. Oktober 2025
 
Zusätzlich bietet die Stadt für Kinder, die vom Kin-
dergarten in die Schule wechseln, eine Halbtagesbe-
treuung ohne Mittagessen vom 15. bis 17. September 
2025 im Haus der Familie an.

Folgende Änderung bitten wir zu beachten:
Informationen sowie Anmeldebögen für die Feri-
enbetreuungen werden in diesem Jahr nicht über 

die Schulen verteilt. Stattdessen können diese auf 
der Homepage der Stadt Weingarten unter www.
stadt-weingarten.de selbständig eingesehen und her-
untergeladen werden. Die Unterlagen können auch in 
der Abteilung Familie und Soziales, Zeppelinstraße 
3-5, abgeholt beziehungsweise angefordert werden.
Infos unter: 0751 405-178 bzw. 405-177

Text: Doris Konya

GEISTLICHES WORT

AUS RAT UND VERWALTUNG

Auf der Tagesordnung sind unter anderem die Aktualisierung und Änderung der 
Geschäftsordnung des Gemeinderats sowie der Amtsblatt-Richtlinie vorgesehen. 
Auch ein Beschluss über die Veräußerung von städtischen Grundstücken im Mar-
tinusweg wird Teil der Tagesordnung sein. Zudem ist der Bericht der städtischen 
Hochschulbeauftragten für die Sitzung vorgesehen.

Die ausführlichen Sitzungsunterlagen sind im digitalen Bürgerinfoportal unter 
https://sessionnet.owl-it.de/stadt-weingarten zu finden.

Text: Redaktion
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AUS DEN FRAKTIONEN

Sperrfrist im Zuge der  
Bundestagswahl
Aufgrund der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 ist im Amtsblatt im 
Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.

 

 

Daher sind seit dem 10. Januar 2025 
weder Berichte seitens der Fraktionen 
noch seitens der Parteien oder politi-
schen Vereinigungen im redaktionellen 
Teil zugelassen. Werbeanzeigen, An-
kündigungen und Berichte mit werb-
lichen Inhalten im Anzeigenteil sind 

weiterhin auch innerhalb der Sperrfrist 
möglich.
Die Stadtverwaltung bittet um Beach-
tung und Verständnis.
 
Text: Sabine Weisel

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Ravensburger Straße
Maßnahme: Einspurige Fahrbahnsper-
rung mit Vollsperrung des Gehweges/
Fahrradverkehr
Anlass: Baumschnittarbeiten
Zeitraum: 10. bis 21. Februar 2025
 
Straße: Franz-Beer-Straße 105
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung + Halteverbot
Anlass: Abbruch Kabelschacht + Auf-
grabungen im Auftrag der Deutschen 
Telekom
Zeitraum: 10. bis 7. März 2025
 
Straße: Scherzachstraße 9
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Hausanschluss für Telekom
Zeitraum: bis 14. Februar 2025
 
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Gerüstaufbau
Zeitraum: bis 17. Februar 2025
 
Straße: Kornblumenstraße 1-15
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 21. Februar 2025
 

Straße: Eugen-Bolz-Weg – Wein-
bergstraße – Schießplatzstraße
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Halteverbot
Anlass: Kanalreinigung und optische 
Inspektion Kanalnetz
Zeitraum: bis 21. Februar 2025
 
Straße: Immergrünweg 46
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 21. Februar 2025
 
Straße: Blumenau 1-23 + Kornblu-
menstraße 1-6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot + geringe Ein- 
engung der Fahrbahn
Maßnahme: Verlegung von Glasfaser-
leitungen
Zeitraum: bis 21. Februar 2025
 
Straße: Alemannenstraße 31-49 + 
Tulpenstraße 33-37
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot + geringe Ein- 
engung der Fahrbahn
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 21. Februar 2025
 
Straße: Tobelstraße – Abschnitt 2
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 28. Februar 2025
Umleitungsstrecke: Kurze Straße – 
Blarerstraße

Straße: Alemannenstraße 1-42 + 
Edelweißweg 1-38 + Alemannen-
straße 1 (entlang Talstraße) + Tal-
straße 84
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot 
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 28. Februar 2025
 
Straße: Lisztweg 3
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Ausführung von Bauarbeiten
Zeitraum: bis 17. März 2025
 
Straße: Martinusweg 10
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung
Zeitraum: bis 31. März 2025 jeweils 
½ Tag
 
Straße: Grimmastraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung
Zeitraum: bis 31. März 2025
 
Straße: Welfenstraße 16
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Telekom
Zeitraum: bis 4. April 2025 (ausge-
nommen 27. Februar bis 2. März 2025)
 
Straße: Sägerstraße 10
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 11. April 2025
 

Straße: Ettishofer Straße 7
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Vodafone Störung
Zeitraum: bis 30. April 2025
 
Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheit-
linstraße / Kornblumenstraße / 
Alemannenstraße / Brechenmacher-
straße / Friedenstraße / Sägerstraße 
/ Sauterleutestraße / Brucknerstra-
ße / Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + teilweise 
Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 30. Juni 2025
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

FUNDAMT

Fundsachen
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? 
Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, 
Kirchstraße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 
oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 
in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.

Folgende Fundsachen wurden abgege-
ben und noch nicht abgeholt:

• �Turnbeutel (orange-rot-grau) mit 
Sportbekleidung

• �Tasche mit Arbeitskleidung (Schürze 
und weißes T-Shirt)

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten
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BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen im Dezember 2024
  Straße Anzahl der

gemessenen Fahrzeuge
Anzahl der

Überschreitungen
Tempolimit Höchste

Geschwindigkeit
1 Untere Gerbersteig 1366 76 30 52
2 Finkenweg 428 16 30 62
3 Junkersstraße 1671 47 30 49
4 Sauterleutestraße 609 26 30 51
5 Lägelerstraße 623 23 30 51

Hinweis: Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich ein Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben genannten Monat dar.

Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen 

TIEFBAU UND GRÜNFLÄCHEN

Gewässerschau am 10. März
Die städtische Abteilung Tiefbau und Grünflächen führt am Montag, den 10. 
März, mit dem Landratsamt Ravensburg eine sogenannte Gewässerschau 
durch. Besichtigt wird der westliche Teil der Scherzach.

Zur Erfüllung der gesetzlichen Pflich-
ten müssen die Gewässer sowie die 
Ufer und das Gewässerumfeld besich-
tigt werden. Dabei werden die was-
serrechtlichen Anforderungen und 
ökologische Funktion geprüft. Die 
Gewässerschau dient dazu, Probleme 
und Gefahren festzustellen und deren 
Beseitigung einzuleiten. 
Gefahrenquellen können unter ande-
rem Ablagerungen wie beispielsweise 
Komposthaufen und Holzstapel oder 
die Lagerung von wassergefährdenden 
Stoffen in der Nähe eines Gewässers 
sein. Durch die Gewässerschau soll 
ein Beitrag zur Verringerung und Ver-
meidung von Hochwasserrisiken für 
die Anwohnerinnen und Anwohner in 
Weingarten geleistet werden. Gleich-
zeitig sollen Beeinträchtigungen der 
ökologischen Funktionen des Gewäs-

sers beseitigt werden.
Am 10. März wird ein Teil der 
Scherzach besichtigt. Es handelt sich 
hier um den Bereich westlich der Wald-
seer Straße / Ravensburger Straße. Zur 
ordnungsgemäßen Durchführung der 
Gewässerschau kann es notwendig sein, 
Privatgrundstücke zu betreten.
Grundsätzlich ist der Träger der Un-
terhaltungslast laut §101 WHG dazu 
berechtigt, Grundstücke sowie Anlagen 
am Gewässer zu betreten.
Die Stadt Weingarten bittet die An-
wohner beziehungsweise Anlieger um 
Verständnis. Bei Fragen dürfen diese 
sich gerne an die Abteilung Tiefbau und 
Grünflächen, Annette Mehrle, Telefon 
0751 / 405-200, wenden.
 
Text: Abteilung Tiefbau und Grünflä-
chen

NACHRUF

Trauer um Anton Schmid
Die ehrenamtliche Gruppe „Bürger in Kontakt“ (BiK) und die Stadtver-
waltung trauern um Anton Schmid. Der engagierte Weingartener ist Ende 
Januar im Alter von 92 Jahren verstorben.

Anton Schmid war über Jahrzehnte der 
Sprecher der Bürgerinitiative BiK. Mit 
seinem Namen verbunden ist insbeson-
dere der BiK-Schneeräumdienst. Die-
sen hat Anton Schmid mehr als 20 Jahre 
organisiert und dabei jedes Jahr über 80 
Haushalte mit Menschen zusammenge-
bracht hat, die frühmorgens freiwillig 
Eis und Schnee vor deren Haustür ge-
räumt haben – ein gigantischer persön-
licher Einsatz, der Tatkraft und Finger-
spitzengefühl gleichermaßen erfordert. 
Vor vier Jahren ist der BiK-Mitbegrün-
der in „BiK-Rente“ gegangen und war 
seither der Ehrenpräsident.
Die Bilder sind alle sehr traurig, dass 
ihr Mentor und Vorbild gestorben ist. 
„Wir werden uns immer an seine so-
ziale und humorvolle Art erinnern. Er 
bleibt in unseren Herzen“, so Sieglin-
de Zimmer-Meyer, die BiK 1998 zu-
sammen mit Schmid ins Leben geru-
fen hatte.

Auch die Stadtverwaltung nimmt Ab-
schied von Anton Schmid, der über 26 
Jahre als Amtsleiter des städtischen 
Sozialamtes beschäftigt war. Er wurde 
wegen seiner Zuverlässigkeit und sei-
nes Verantwortungsbewusstseins sehr 
geschätzt.

Text: Redaktion
Bild: privat

GOTTESDIENSTORDNUNG

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Freitag, 7. Februar
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse als 
monatlicher Heilig-Jahr-Gottesdienst 
(Marienkapelle)

Samstag, 8. Februar, Sel. Pater Phi-
lipp Jeningen
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse. 
Anschließend Gemeindeversammlung 
in der Kirche
 

Sonntag, 9. Februar, 5. Sonntag im 
Jahreskreis
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefei-
er, mitgestaltet vom Kirchenchor. An-
schließend Gemeindeversammlung im 
Gemeindehaus
11.45 Uhr St. Maria: Tauffeier für Liam 
Can Tasholli
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 11. Februar, Gedenktag un-
serer Lieben Frau von Lourdes
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
(Marienkapelle)
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
 
Mittwoch, 12. Februar
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 
Donnerstag, 13. Februar,
7.25 Uhr Basilika: Schülermesse mit 



8	 Ausgabe 5/2025	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Fastenkalender

Ab sofort werden nach den Gottes-
diensten die misereor-Fastenkalender 
für 2 Euro zum Kauf angeboten. Bit-
te machen Sie von dem Angebot Ge-
brauch und lassen sich mit stärkenden 
und mutmachenden Impulsen und An-
regungen durch die Fastenzeit beglei-
ten. Gleichzeitig unterstützen Sie da-
bei die wichtige Arbeit des Hilfswerks 
misereor.

den EK-Kindern aus St. Martin (Ma-
rienkapelle)
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistische 
Anbetung
 
Freitag, 14. Februar, Hl. Cyrill
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse (Ma-
rienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Segnungsgottes-
dienst zum Valentinstag, siehe auch 
Artikel
 
Samstag, 15. Februar
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse

Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom 11.02. – 21.02.: Pastoralreferen-
tin Christiane Schupp, Telefon: 0751 
/ 56 127-16
 

SEELSORGEEINHEIT

Segnungsgottesdienst  
am Valentinstag
„Von Deinem Segen umarmt“: Freitag, 14. Februar um 18.30 Uhr in der 
Kirche Heilig Geist in Weingarten

Eingeladen sind Paare, die miteinander einen gemeinsamen Weg gehen und ihre 
Beziehung unter den Schutz der Wegbegleitung Gottes stellen wollen. Eingeladen 
sind auch Personen, die nicht gemeinsam teilnehmen können, weil der Partner 
beispielsweise krank oder verhindert ist.
Leitung: Verena Huber und P. Michael Pfenning SAC
Musik: Dr. Konrad Wolf und Sonja Brunnbauer
 

 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Dienstag, 11.02.: Gestifteter Jahrtag 
Gertrud Stehle, Gedenken für Maria 
Sprißler, Else Brons
Freitag, 14.02.: Jahrtag für Wennemar 
von Fürstenberg, Ruth Hartwig; Ge-
denken für Mathilde Litz, Else Brons, 
Heinz Oechsner, Familie Marieluise 
Müller
Samstag, 15.02.: Gedenken für Else 
Brons
 
St. Maria:
Sonntag, 09.02.: Jahrtag für Gebhard 
Betzle
Dienstag, 11.02.: Gedenken für: Eva 
Roth; Rita Schairer; Erna Gälle; Anna 

Galster
Freitag, 14.02.: Gedenken für Martha 
und Josef Weishaupt
 
Hl. Geist:
Samstag, 08.02.: Jahrtag für Simon 
Weishaupt; Paul Fahnenstiel; Geden-
ken für Antonie Gärtner; Kasimir Lis
Mittwoch, 12.02.: Gedenken für: An-
ton Ruf und verstorbene Angehörige; 
Melonia und Heinrich Kubi
Samstag, 15.02.: Jahrtag für Franzis-
ka Rotter, Josef Schefhold; Gedenken 
für Alex Balint; Rosalia und Wendelin 
Rotter; Maria Isidora Wieland

Gemeindever-
sammlungen
Am Samstagabend in Heilig Geist und 
am Sonntagvormittag in St. Maria will 
der Kirchengemeinderat (KGR) im An-
schluss an die beiden Sonntagsgottes-
dienste kurz darüber informieren, was 
die einzelne Kirchengemeinden derzeit 
beschäftigt, vor allem aber Raum ge-
ben, um auf Fragen der Gemeindemit-
glieder eingehen zu können. In St. Mar-
tin wird die Gemeindeversammlung 
am 1. Fastensonntag in den Kirchen-
nahen Räumen stattfinden, und zwar 
in Verbindung mit der Vorstellung der 
KGR-Kandidaten, da dann die Gottes-
dienstzeit in der Basilika wieder auf 
10.30 Uhr wechselt.
 

Tauftermine 
Anbei die Tauftermine für die kommenden Monate. Falls Sie einen Tauftermin 
reservieren möchten, rufen Sie bitte im jeweiligen Pfarramt an.
Bitte beachten Sie bei der Planung auch den Termin für das damit verbundene 
Taufgespräch, das der Vorbereitung dient.
 
Kirche Tauftermin Uhrzeit Termin Taufgespräch
Basilika Sonntag, 15.06. 11.45 Uhr Freitag, 06.06., 17 Uhr
St. Maria Sonntag, 22.06. 10.30 Uhr Nach Vereinbarung
Basilika Sonntag, 29.06. 11.45 Uhr Freitag, 13.06., 17 Uhr
Basilika Sonntag, 13.07. 10.30 Uhr Freitag, 04.07., 17 Uhr
St. Maria Sonntag, 27.07. 11.45 Uhr Nach Vereinbarung

 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

„Bibel-Teilen“
Das nächste Treffen ist am Sonntag, den 
9. Februar, um 19 Uhr im Gemeinde-
haus St. Maria.
Interessierte sind wie immer herzlich 
willkommen!
Weitere Informationen siehe Aushang 
in den Kirchen sowie Gotteslob Nr. 1.4 
(Seite 28f.)
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel

Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-
vice.de

Gemeinsam unterwegs….
mit guten Düften am Mittwoch, 12. Februar, um 19 Uhr, im Gemeindehaus 
St. Maria

In den dunklen Wintermonaten bieten 
wir einen Abend mit duftenden Stim-
mungsaufhellern an: Frau Dr. Silke 
Rieser von der Altdorf-Apotheke infor-
miert unter der Überschrift „Wie äthe-
rische Öle der Seele gut tun können“ 
darüber, wie und welche aus Pflanzen 
gewonnene ätherische Öle der Seele gut 
tun und heilende Wirkung entfachen 
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können. Wir erfahren nicht nur Wis-
senswertes über die Möglichkeiten der 
Anwendung, wir können die pflanzli-

chen Öle auch sinnlich erschnuppern…
Wir freuen uns auf einen anregenden 
Abend und laden herzlich ein: Das Ge-

meinsam-unterwegs-Team Petra Bär, 
Sonja Brunnbauer, Irene Fricker, Eva 
Komprecht, Uschi Schoepe.

Bild: S. Brunnbauer

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Kandidatenvorstellung 
Die Wahl des Kirchengemeinderates am 
30. März rückt näher.
Anfang März werden die Wahlunterla-
gen an alle Wahlberechtigten auf dem 

Postweg verschickt. Am Sonntag, 9. März, nach dem 10.30 Uhr-Gottesdienst 
werden sich die 18 Kandidierenden persönlich kurz vorstellen. Eine gute Gele-
genheit, im Rahmen der Gemeindeversammlung in den Kirchennahen Räumen 
einander kennenzulernen und ins Gespräch zu kommen.
Dekan Ekkehard Schmid

Jörg Bogenrieder, 52 Jahre, Bereichsleiter IT, Weingarten
Marlies Ganal, 64 Jahre, Kaufmännische Angestellte, Weingarten
Markus Göttner, 54 Jahre, Bilanzbuchhalter, Weingarten
Sonja Heim, 50 Jahre, Vereinsgeschäftsführerin, Weingarten
Alexander Jürgens, 70 Jahre, Rentner, Weingarten
Lars Kiechle, 23 Jahre, Facharbeiter Elektrotechnik, Baindt-Schachen*
Dr. Marieluise Kliegel, 63 Jahre, Professorin, Weingarten
Niklas König, 25 Jahre, IT Inhouse Consultant, Weingarten
Benno Leibfarth, 48 Jahre, Polizeibeamter, Weingarten
Simone Mayer, 50 Jahre, Sachbearbeiterin, Weingarten
Dr. med. Annette Panis, 51 Jahre, Ärztin, Weingarten
Tobias Reiter, 55 Jahre, Geschäftsführer, Weingarten
Claudia Schlegel, 56 Jahre, Steuerberaterin, Weingarten
Silke Schmid, 46 Jahre, Lehrerin, Weingarten
Judith Schönwald, 38 Jahre, Gesundheits- und Krankenpflegerin, Weingarten
Martin Slevec, 65 Jahre, Maschinenbaumechaniker, Weingarten
Ann-Kathrin Stotz, 20 Jahre, Studierende, Weingarten
Ralf Ziemann, 23 Jahre, Teilprojektleiter Anlagenbau, Weingarten*
* Kandidierende aus einer anderen Kirchengemeinde

Gemeindeball St. Martin

Ein Nachmit-
tag, der Sonne 
in mein Leben 
bringt!
Herzliche Einladung an alle, die bei ei-
nem Bibelgespräch in guter Gemein-
schaft Stärkung für ihren Glauben und 
Kraft schöpfen wollen für ihren Alltag. 
Am Mittwoch, 12. Februar, um 14.30 
Uhr treffen wir uns in unseren Kirchen-
nahen Räumen. Wie gewohnt begin-
nen wir mit einer Tasse Kaffee. Auf Ihr 
Dabeisein freuen wir uns.

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 0751 / 95 126 904  
Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de
Pater Michael Pfenning, Telefon: 0751 / 65 273 728 
Mail: michael.pfenning@pallottiner.org
Pastoralreferentin Carolin Augé, 
Telefon: 0751 / 561 774 -34 Mail: carolin.auge@drs.de
Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 0751 / 56 127-18  
Mail: verena.huber@drs.de
Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 0751 / 56 127-16  
Mail: christiane.schupp@drs.de
Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 0751 / 56 127-14  
Mail: monika.groeber@drs.de
Kinder- und Familienreferentin Claudia Weidenbach, Te-
lefon: 0751 / 56 127-15 Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / 
Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der 
Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr. Diens-
tag 17 – 18.30 Uhr
(ab 18 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klos-
terhof)

 St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@
drs.de / www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 – 11.30 Uhr, Dienstag 
von 15 – 17 Uhr
 
Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, 
Mail: elke.rizzolo@drs.de
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So hängen  
Armut und  
Ernährung  
zusammen 
Erinnern Sie sich noch, wieviel das 
letzte Essen gekostet hat? Zuhause 
eine Kartoffelsuppe für 3 Euro, und 
es wurden sogar zwei satt. Im Restau-
rant auch mal 50 Euro pro Person, 
wenn es ein Festtag ist? Beim Bür-
gergeld wird pro Person mit knapp 
200 Euro für einen Monat Essen /
Lebensmittel gerechnet. 

Die Vesperkirche Weingarten fragt in 
diesem Jahr nach dem Zusammenhang 
von Armut und Ernährung. Der The-
menabend am Donnerstag, 13. Februar, 
um 19 Uhr in der Vesperkirche macht 
es konkret: „Was is(s)t der Mensch?“. 
Dazu wird Holger Fuhrmann von der 
Diakonie Württemberg berichten, wie 
es ihm und anderen beim Selbstversuch 
ging, mit 200 Euro im Monat auszu-
kommen für die Ernährung. Zudem be-
leuchtet er das Thema für die gesund-
heitliche Bedeutung, Einsamkeit und 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Und es wird praktisch werden mit Lia-
ne Kanz, im Hauptberuf Referentin des 
Vorstands bei den Zieglerschen und im 
Nebenberuf Ernährungsberaterin bei 
Lilly-Kanns.
Wer die Vesperkirche Weingarten fi-
nanziell unterstützen möchte, kann dies 
unter folgender Bankverbindung tun:
Evangelische Bank eG | Konto 555 
444 | BLZ 520 604 10 | BIC/SWIFT 
genodeflek1 | IBAN DE26 5206 0410 
0000 5554 44 | Stichwort Vesperkirche 
Weingarten.
Mehr Informationen gibt es unter www.
vesperkirche-weingarten.de. oder auf 
Instagram unter vesperkirche.weingar-
ten.
 
Texte: Harald Dubyk

Kostenlos
Bei der Vesper-
kirche eben-
falls vor Ort: 
kostenlose So-
zialberatung, 
medizinische 
Beratung und 
Friseur

GOTTESDIENSTE

9. Februar, 4. Sonntag vor der Pas-
sionszeit

9.30 Uhr Gastfreundlichkeit & Teilen 
(Joh 6,1-15). Themengottesdienst mit 
Abendmahl an Tischen zur Vesperkir-
che, Stadtkirche, mit dem gemischten 
Chor aus Alttann / Wolfegg (Pfr. Erst-
ling mit Konfirmanden)

16. Februar, Sonntag SEPTUAGESI-
MAE

9.30 Uhr Lebensgrundlagen (Ps 23). 
Themengottesdienst zur Vesperkirche, 
Stadtkirche (Pfr. Brennecke/Pfr. Ga-
merdinger)

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Aus den  
Gemeinde-
gruppen
Basisbibel lesen: Wir treffen uns das 
nächste Mal am Montag, 10. Februar 
und lesen dann weiter bei 1. Korinther 
7. Auch während der Vesperkirche tref-
fen wir uns jeden Montag zwischen 16 
und 17 Uhr im Gemeindehaus.

Meditatives Tanzen: Wir treffen uns 
wieder am Montag, 10. Februar, im Ge-
meindehaus in Berg ab 19.30 Uhr. 

ANKÜNDIGUNGEN

Vesperkirche Weingarten
Wir sind offen für alle! Beim gemeinsamen Mittagessen zählt nicht, woher 
man kommt oder welchen Weg man geht. 

Kultur in der Vesperkirche
Ein umfangreiches wie attraktives Kulturprogramm machen die Vesper-
kirche Weingarten zu einem einzigartigen Ort der Teilhabe und Begeg-
nung. Künstlerinnen und Künstler verzichten auf ihre Gage zu Gunsten 
der Vesperkirche. Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Vesperkirche 
wird gebeten. Alle Kulturangebote finden in der evangelischen Stadtkirche 
in Weingarten statt.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Bedürftig ist vielleicht nicht nur der, 
der über wenig Geld verfügt; vielleicht 
nicht nur die, die das ganze Jahr über 
einsam ist. Diese Gemeinschaft der 
Vesperkirche ist einzigartig und ver-
bindet. Die Vesperkirche hat Lust auf 
Gemeinschaft.
Die Vesperkirche Weingarten wird 
gemeinsam vom Diakonischen Werk 
OAB des Evangelischen Kirchen-
bezirks Ravensburg und der Johan-
nes-Ziegler-Stiftung - die Stiftung der 
Zieglerschen aus Wilhelmsdorf - in 
Verbundenheit mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde Weingarten durch-
geführt.
In der Evangelischen Stadtkirche Wein-
garten, Abt-Hyller-Straße 17. Geöffnet 
von 11 bis 15 Uhr, Essen von 11.30 bis 
14 Uhr, tägliche Andacht um 14.30 Uhr. 
Gottesdienste am 9., 16. und 23. Febru-
ar jeweils um 9.30 Uhr. 

Bild: Evangelisches Pfarramt

Start war am 5. Februar mit der Old 
Bottle Band, die seit Jahren mit tradi-
tionellem New Orleans Dixieland Jazz 
die Vesperkirche unterstützt.
Am 7. Februar folgt Kiss’n Kills mit 
ihrem überzeugenden Indie-, Punk- und 
Kick-Ass-Rock’n Roll. Die Band gas-
tiert erstmals im Kulturprogramm der  
Vesperkirche. Los geht’s um 19 Uhr.
Am 8. Februar tritt das Ponticelli En-
semble auf. Mit ihrer vielfältigen 
Streichmusik von klassisch bis modern 
ist das Ponticelli Ensemble schon seit 
Jahren Unterstützer der Vesperkirche. 
Beginn ist um 19 Uhr.
Am 9. Februar tritt der frühere Schirm-
herr und Förderer der Vesperkirche im 
Schussental Barny Bitterwolf gemein-
sam mit Marlies Grötzinger auf. Ihr 

Programm: „Sapperlott - Mundart in 
Reinkultur”. Beginn ist hier bereits um 
16 Uhr in der evangelischen Stadtkir-
che.
Am 12. Februar tritt der Musiker Ro-
man Mangold auf. Sein Kulturangebot: 
Schwäbische Lieder – zum Schmunzeln 
bis zum Lachen. Beginn ist um 19 Uhr.

Bild: privat

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 
Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980
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BÜRGER IN KONTAKT

Blutfreitag ist Thema beim BiK-Gesprächskreis
Die Gesprächsrunde „Erlebte Geschichte“ von Bürger in Kontakt (BiK) kommt zu ihrem monatlichen Treffen am Mittwoch, 12. Februar, um 17 Uhr im 
BiK-Büro zusammen. Es geht um den Blutfreitag mit all seinen Facetten.

Mit dem Thema Blutfreitag startet der 
Gesprächskreis „Erlebte Geschichte” 
ins neue Jahr. Erinnerungen an Wein-
gartens großen Feiertag in wechselnden 
Zeiten sollen aufs Tapet kommen, so 
der Historiker, Dr. Dieter Widmann, der 

die Runde leitet. Aus den unterschied-
lichsten Perspektiven kann der Blutfrei-
tag dabei betrachtet werden: vom Reiter 
bis zum Pilger, vom Quartiergeber bis 
zu den vielen Gläubigen und Helfern 
rund um das religiöse Großereignis in 

Oberschwaben. Es können aber auch 
Kritiker zu Wort kommen, und Leu-
te, die vom Blutfreitag wenig wissen 
oder wenig von ihm halten, sind laut 
den Veranstaltern herzlich eingeladen. 
Einfach vorbeikommen. Anmeldung ist 

nicht erforderlich. Der Kreis „Erlebte 
Geschichte” trifft sich am Mittwoch, 
12. Februar, um 17 Uhr im BiK-Büro 
in der Kornhausgasse 2. 

Text: Margret Welsch

KULTUR UND TOURISMUS

Thomas Zehetmair & Stuttgarter Kammerorchester
Am Samstag, den 15. Februar, um 20 Uhr gastiert der international renommierte Geiger und Dirigent Thomas Zehetmair im Kultur- und Kongresszen-
trum Oberschwaben.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

KULTUR

Neben dem Violinkonzert in e-Moll von Felix Men-
delssohn-Bartholdy (1809-1847) wird auch die Sin-
fonie Nr. 3 Es-Dur („Eroica“) von Ludwig van Bee-
thoven (1770-1827) an diesem Abend von Zehetmair 
und dem Stuttgarter Kammerorchester gespielt.
 
Thomas Zehetmair, bekannt für seine virtuose Tech-
nik und tiefgründigen Interpretationen, kehrt nach 
sieben Jahren nach Weingarten zurück. Bei seinem 
letzten Konzerte begeisterte er das Publikum mit ei-
ner unvergesslichen Aufführung von Beethovens Vi-
olinkonzert. 

Diesmal widmet er sich neben der „Eroica“  intensiv 
dem Mendelssohn’schen Violinkonzert. Der Abend 
verspricht also einen musikalischen Hochgenuss.
 
Eine Einführung zum Konzert beginnt um 19.30 Uhr.
Karten gibt es unter 0751/ 405-232, auf www.reser-
vix.de und in der Tourist-Information.
 
Text: Kultur und Tourismus
Bild: Thomas Schmidt

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

„Sleeping Souls“: Vernissage  
& Workshop mit Walter Krebs
Vernissage am Samstag, 15. Februar, um 14 Uhr im Foyer. Am Sonntag , 
16. Februar, findet um 11 Uhr ein Workshop für Kinder und um 13 Uhr ein 
Workshop für Kinder und Erwachsene statt.

Der Künstler Walter Krebs beschäftigt sich mit archetypischen Motiven, die er 
auf ganz eigene Weise neu interpretiert. Er wird aktuelle Werke - Originalzeich-
nungen und großformatige Fine Art Comic-Prints - präsentieren.
Am Sonntag, 16. Februar, arbeitet Walter Krebs im Foyer im Workshop für Kin-
der „Figuren zeichnen“ (11 Uhr) und im Anschluss im Workshop für Erwachsene 
„Karikaturen zeichnen“ (13 Uhr) mit allen großen und kleinen Leuten, welche 
Freude am Zeichnen mitbringen. Anmeldungen unter subkreator@t-online.de.

Wunderwelten: Kolumbien
Am 16. Februar um 14 Uhr im Großen Saal.

Zwei Ozeane, drei Andenketten, fünf 
Naturregionen – Kolumbien beein-
druckt mit atemberaubender Vielfalt. 
Fotojournalist Immanuel Schulz bereist 
das Land seit 2003 und verbrachte dort 
über zweieinhalb Jahre. Mit faszinie-
renden Bildern und Geschichten räumt 
er mit Vorurteilen auf und zeigt ein Ko-
lumbien, das verzaubert.
Erleben Sie, wie Magie und Wirklich-
keit, Traum und Wahrheit in Kolum-
bien aufeinandertreffen – die Heimat 
des magischen Realismus von Gabriel 
Garcia Márquez. Von den Stränden der 
Karibik bis zu den Regenwäldern des 
Amazonas, von quirligen Städten bis zu 
stillen Andenpässen: Immanuel Schulz 
gibt einzigartige Einblicke in die Natur, 
Kultur und das Leben der Menschen.

Freuen Sie sich auf spannende Erzäh-
lungen: Von den beeindruckenden Le-
derschildkröten an den Stränden des 
Nordens, dem farbenfrohen Blumen-
fest in Medellín, bis hin zu bewegenden 
Begegnungen mit der indigenen Bevöl-
kerung. Schulz zeigt, dass Kolumbiens 
größter Reichtum nicht nur seine Na-
tur ist, sondern die Herzlichkeit seiner 
Menschen.
Tauchen Sie ein in ein Land voller Kon-
traste und lassen Sie sich von der Be-
geisterung des Referenten anstecken 
– ein Abend, der die Schönheit Kolum-
biens lebendig werden lässt!
Mehr unter www.kulturzentrum-linse.
de

Texte: Juliana Lieb
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pro Partie und Spieler (ohne Zeitzu

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen lädt ein
30 Jahre Kultur und Reisen für Sie alle
 

FÖRDERVEREIN BÄDER WEINGARTEN

Hüttengaudi in der Sauna war ein voller Erfolg
Das Bäderteam Weingarten hatte sich wieder einmal etwas Besonderes einfallen lassen und am 1. Februar zur Hüttengaudi geladen. 146 Besucher waren 
der Einladung in die Sauna gefolgt.

Den Gästen wurde nicht nur von der Hitze heiß, ihnen wurde mit fetziger Mu-
sik und coolen Darbietungen so richtig eingeheizt. Es ist eine Hochleistung, voll 
kostümiert einen Aufguss zu zelebrieren, während man selbst im eigenen Saft 
schmort. Man merkt, dass die Mitarbeiter ihre Saunafamilie lieben und alles da-
für geben, ihnen ein unvergessliches Erlebnis zu bieten. 
Die Stimmung war so gut, dass die Gäste selbst mit Darbietungen und Songeinla-
gen zum Programm beitrugen, und sogar einen eigenen Song namens „Herzsauna 
88250“ zur Rettung der Sauna auflegten, der dem Tenor des Abends entsprach: 
„Das Hallenbad ohne Sauna ist einfach unvorstellbar! Wie ein Wald ohne Bäu-
me: nicht lebensfähig! Wenn man dem Bad das Herz stiehlt, so raubt man ihm 
die Seele, da bleibt das Bad nur eine leere Hülle!“
Ein herzliches Danke dafür an alle, die uns diesen tollen Abend geschenkt haben!
Aufruf an alle Weingärtler! Kämpft mit uns für die Sauna im Schussental, nur 
gemeinsam sind wir stark, gemeinsam sind wir laut, für die Sauna, die uns so 
vertraut!
In Vertretung aller Saunafreunde für die Herzsauna Weingarten

Text: Markus Zech, Förderverein Bäder Weingarten
Bild: privat

19. Februar: 18 Uhr, Reisetreff im Re-
staurant „Der Grieche”, Haslachstraße 
beim Tennisplatz: insbesondere Vene-
dig, Rom, Bregenz, Kenia, Bad Wimp-
fen, Spanien und Mailänder Scala über 
Silvester
2. bis 9. März: Montegrotto Therme, 
Karneval Venedig, Padua und Euganei-
sche Hügel, Bassano di Grappa

18. bis 21. April: Rom zum Heiligen 
Jahr. Bus, Hotel, Programm da
30. Juli: Bregenzer Festspiele. Alle Ka-
tegorien und Busfahrt
10. bis 25. August: Gruppenreise nach 
Kenia / Ostafrika mit Safari und Besuch 
der Kinderklinik mit Spendenübergabe
19. bis 21. September: Ausflug Bad 
Wimpfen, Vogelschau, Schifffahrt

24. Oktober bis 1. November: Herbst-
ferien in Spanien, Costa Brava zum 
Halben Preis
30. Dezember bis 2. Januar 2026: Sil-
vester Gala: Mailänder Scala

Alle Programme 2025 mit jeweils aus-
führlichen Informationen gibt es jetzt 
bei Gerhard Juninger unter Telefon 
0751 / 44 564. Sie sind willkommen. 
Spendenquittung folgt.
 
Text: Gerhard Junginger

FREIZEIT UND ERHOLUNG

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN 
OG WEINGARTEN

Wandertage 
um Geislingen
Vom 3. bis 6. Juni.

Informationen zu Programm, Preisen 
und Anmeldung finden Sie auf unse-
rer Homepage Schwäbischer Albver-
ein Weingarten. https:/weingarten.alb-
verein.eu oder in unserem Schaukasten 
in der Marktgasse, zwischen Kaufland 
und Finanzamt. 

Text: Margarete Schwarz

BÜCHEREI WEINGARTEN

Gartenfreude zu jeder Saison
Der Winterschlaf hat ein Ende! Am 21. Februar um 19.30 Uhr gibt es einen neuen Vortrag von Tatgut-Initiator 
Patrick Kaiser: „Vom Samenkorn zum Setzling“. Der Eintritt ist kostenlos.

Patrick Kaiser, der engagierte Gärtner 
aus Tettnang, möchte mit seiner Tat-
gut-Initiative dem Verschwinden der 
Regionalsorten entgegenwirken. Be-
reits 90 Prozent der genetischen Viel-
falt bei Kulturpflanzen gilt bereits als 
verschollen!
Bei uns ist das ganze Jahr Gartensai-
son! Viele TeilnehmerInnen von den 
Vorträgen im letzten Jahr sind begeis-

tert von der Auswahl der zum Teil au-
ßergewöhnlichen und seltenen Sorten, 
die es in unserer Saatgutbibliothek gibt.
In Kaisers spannendem Vortrag geht es 
um die Bedeutung von Saatgutvielfalt 
und die Stärke alter Sorten. Die Saat-
gutauswahl bei uns ist sehr groß. Die 
Gartenraritäten und Liebhaberpflanzen 
machen Lust auf den Frühling. Die Ge-
legenheit können Sie auch nutzen, sich 

für die bald startende Gartensaison mit 
neuen Samen einzudecken, beispiels-
weise mit Sorten, die so klangvollen 
Namen haben wie „Erdkirsche-Molly“ 
oder die Balkontomate „Entlein“. Viele 
Samen stammen von fleißigen Gärtner-
Innen aus der letzten Saison.

Text: Sonja Wiegand
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SCHACHVEREIN 
WEINGARTEN

Stadt- 
Blitzmeister-
schaft 2025
Der Schachverein Weingarten rich-
tet auch in diesem Jahr wieder die 
Stadt-Blitzmeisterschaft aus. 

Die Stadt-Blitzemeisterschaft 2025 fin-
det am Freitag, den 14. Februar, um 
20.15 Uhr in den Räumen der EKHG, 
St. Longinusstr. 8, 1. Obergeschoss 
(Vereinslokal) statt. Anmeldung ist im 
Vereinslokal bis 20.10 Uhr möglich. 
Spielberechtigt sind alle Schachinteres-
sierten mit Wohnsitz oder Arbeits- oder 
Studienplatz/Schulort in Weingarten. 
Die Spieldauer beträgt fünf Minuten 
pro Partie und Spieler (ohne Zeitzu-
schlag). Für die Plätze 1 bis 3 gibt es 
Sachpreise.

Text und Bild: Josef Möhrle

TV WEINGARTEN E.V.

LG WELFEN

Hallenwettkampf in Waldburg  
für die U14 und U16
Beim Hallenwettkampf in Waldburg bietet Andreas Preiser, Trainer und Organisator des ASV Waldburg, der mit 
dem TV Weingarten, dem TSB Ravensburg und der SG Baienfurt inzwischen seit zwei Jahren ebenfalls Stamm-
verein der LG Welfen ist, jedes Jahr einen schönen Einstiegswettkampf für den leichtathletischen Nachwuchs an.

In zwei Hallen kennzeichnet Andreas 
Preiser Laufbahnen für den 2x30-Me-
ter-Sprint sowie die 2x30-Meter-Hür-
den und baut Anlagen für den Hoch-
sprung, den Standweitsprung und fürs 
Kugelstoßen auf, so dass doch eine 
recht breite Palette von Disziplinen 
für den Mehrkampf im Freien abge-
deckt ist.
Bei der M15 starteten Raphael Hal-
ler, Paul Echteler (beide TV Weingar-
ten), Josia Bühler (SG Baienfurt) und 
Paul Linder (ASV Waldburg), die sich 
in ihren Siegplätzen abwechselten. So 
konnte Raphael Haller den 2x30-Meter-
Sprint für sich entscheiden, während 
Josia Bühler das Kugelstoßen gewann. 
Beim 2x30-Meter-Hürdensprint sowie 
beim Hochsprung mit 1,40 Metern und 
beim Standweitsprung mit 2,05 Me-
tern dagegen hatte Paul Echteler die 
Nase vorn.
Auch bei der M12 konnte die LG Wel-
fen mit fünf Jungs eine zahlen- und leis-
tungsmäßig starke Mannschaft stellen, 
wobei sich die beiden Newcomer des 
TV Weingarten, Julian Allgaier (Sieger 
im 2x30 Metersprint und im Standweit-
sprung) sowie Lukas Holzner (Sieger 

über die 2x30 Meter Hürdenstrecke), 
sehr leistungsstark und motiviert zeig-
ten. Robin Karanovic (SG Baienfurt) 
gewann dagegen das Kugelstoßen so-
wie mit 1,25 Metern den Hochsprung 
und Yakub Ceylan belegte Platz 2 im 
Standweitsprung.

Bei den Mädchen W15 konnte Sofia 
Denzel (TV Weingarten) ihre guten 
Trainingsleistungen in starke Ergeb-
nisse im Wettkampf umsetzen. Ihr ge-
langen drei erste Plätze, insbesondere 
mit persönlicher Bestleistung (pBL) im 
Hochsprung mit 1,40 Meter.
Philippa Kaplan (SG Baienfurt) zeigte 
im Wettbewerb der 14-jährigen Mäd-
chen eine schon ausgereifte Hürden-
technik (Platz 3) und sprang 1,30 Meter 
hoch (Platz 1), während Marie Lunge 
(TV Weingarten) mit 2,02 Metern im 
Standweitsprung und 7,49 Metern das 
Kugelstoßen für sich entschied.
Erwartungsgemäß präsentierten sich 
die 13-jährigen Mädchen im Hoch-
sprung in einer eigenen Liga, denn 
Jana Burtscher (ASV Waldburg), die 
schon mit zwölf Jahren 1,48 Meter 
überfloppte, konnte mit hervorragenden 

1,49 Metern ihre pBL steigern und die-
sen Wettbewerb für sich entscheiden. 
Aber auch Hanna-Sophie Kuhbach und 
Lotta Wagner (beide TV Weingarten) 
steigerten ihre bisherigen Bestleistun-
gen deutlich auf sehr gute 1,39 Meter. 
Im Standweitsprung gelang Maralene 
Mündel (ebenfalls TV Weingarten) mit 
2,15 der weiteste Satz des Tages.
Mit diesen guten Ergebnissen können 
sich alle Teilnehmer*innen auf die 
Bahnwettkämpfe im Frühjahr freuen, 
die bereits im April beginnen.

Links Hanna-Sophie Kuhbach und 
rechts Lotta Wagner.

Text: Waltraud Rosenfelder
Bild: Andreas Preiser

SSV WEINGARTEN E.V.

Viele Bestzeiten in Dornbirn
Am 19. Januar ging es für die Wettkampfmannschaft des SSV Weingarten zum ersten Wettkampf des Jahres: dem Dornbirner Sprintpokal. In Dornbirn 
traten die Schwimmerinnen und Schwimmer zu spannenden Kurzstreckenrennen an und zeigten herausragende Leistungen.

SPORT

Die beste Leistung des Tages erbrachte Franzis-
ka Pfleghar. Mit einer Zeit von 30,74 Sekunden 
schwamm sie über 50-Meter-Freistil auf den dritten 
Platz in der Wertung der über 18-Jährigen und stellte 
gleichzeitig eine persönliche Bestzeit auf.
Auch die männlichen Schwimmer des SSV konnten 
mit starken Ergebnissen glänzen. Besonders bemer-
kenswert war die deutliche Verbesserung von Da-
nylo Balitskyi, Sebastian Göser, Steven Volz, Artur 
Klauser und Ludwig Leitner, die ihre Zeiten über 
50-Meter-Freistil um mehr als eineinhalb Sekunden 
steigern konnten.

Bei den Frauen zeigte sich der Trainingsfleiß ebenfalls 
auf den kurzen Strecken. Sarah Hess, Emma Sawatz-
ki und Pia Brugger schwammen jeweils eine Bestzeit 
von mehr als einer Sekunde über 50-Meter-Brust.
Über die Rücken-Strecken überzeugten Christoph 
Walz und seine jüngere Schwester Sophie Walz mit 
starken Leistungen. Philip Walz beeindruckte mit 
zwei hervorragenden Bestzeiten und erzielte den 
größten Leistungssprung des Tages. In den 100-Me-
ter-Lagen verbesserte er seine Bestzeit um über 15 
Sekunden.

Text und Bild: Inga Hämmerle
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TANZSPORTCLUB WELFEN WEINGARTEN E.V.

14 x Bronze, 4 x Silber und 10 x Gold
28 Tänzerinnen und Tänzer des TSC haben das Deutsche Tanzsportabzeichen erhalten.

Der Tanzsportclub Welfen Weingarten e.V. bot am 2. Februar wieder interessierten 
Tänzer*innen die Möglichkeit, das Abzeichen des Deutschen Tanzsportverbandes 
zu erwerben. Die Resonanz war groß – angemeldet wurde eine große Bandbreite: 
Standardtänze, Chachacha, Rumba, Discofox und New Vogue-Tänze.
Geprüft werden für das Abzeichen in Bronze drei Tänze, das Abzeichen in Silber 
vier Tänze und für das Abzeichen in Gold fünf Tänze. Bewertet werden dabei 
Musikalität, Balancen und der Bewegungsablauf. Die Stimmung im Saal war 
freudig aufgeregt, es wurde mitgefiebert und jedes Paar nach bestandener Prü-
fung herzlich bejubelt.
Organisiert wurde die Abnahme durch Uta und Klaus Schwarz vom TSC, Prü-
fende waren Karin und Dieter Schramek von der TSA der TG Biberach.

Text und Bild: Uta Schwarz

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Kreisjahrgangssichtung: TT-Jugend des SV Welfen wieder top!
Einige der Erfolgsgaranten der letzten Jahre sind beim SV Welfen Weingarten mittlerweile aus der Jugend herausgewachsen. Umso erfreulicher, dass sich 
beim Sichtungsturnier auf Kreisebene am 19. Januar in Baindt nun neue Welfen-Löwen auf die Podestplätze spielen konnten.

Eine Platzierung unter den ersten drei ist bei einem 
Sichtungsturnier gleichbedeutend mit der Qualifikati-
on zum nächsten Turnier auf Bezirksebene im März.
Dies gelang sensationell Tino Cvetkovski (SV Wel-
fen) in der Altersklasse U11, obwohl er erst neun 
Jahre alt wird. Mit einer Bilanz von fünf Siegen und 
zwei Niederlagen belegte er den 3. Platz.
Bei den Jungen U12 erwischte Oskar Straub einen 
glänzenden Tag. Er erspielte sich eine makellose Bi-
lanz von 9:0 Spielen bei nur zwei verlorenen Sätzen 
am gesamten Turniertag und damit Platz 1!
In der Mädchen AK U14 ging Sarah Fürst für den 
SV Welfen an den Start. Auch sie hatte sich bislang 
auf Kreisebene nur im Doppel eine Medaille sichern 
können. 

Diesmal musste sie sich aber in 8 Spielen nur einmal 
geschlagen geben (7:1) und qualifizierte sich so mit 
Rang 2 für die Bezirkssichtung.
Abgerundet wurde das Top-Ergebnis der Welfen 
durch den 3. Platz von Franz Blick bei den U19ern. 
Er spazierte zunächst mit 5:0 Spielen durch die Vor-
runde. Auch in der Zwischenrunde blieb er mit 5:0 
ungeschlagen, musste dabei aber zweimal über die 
volle Distanz von fünf Sätzen gehen und ließ zu vie-
le „Körner liegen“. So konnte er in der Finalrunde 
beide Spiele nicht mehr gewinnen, da diese wieder 
über fünf Sätze gehen sollten.

Text und Bild: Uwe Panis

Turnierteilnehmer des SV Welfen 

GESUNDHEIT
DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Engagement im DRK: Vielfalt erleben, Gesellschaft stärken
Wenn man an das Deutsche Rote Kreuz (DRK) denkt, kommen einem oft sofort Krisensituationen und der Rettungsdienst in den Sinn. Doch die Arbeit 
im DRK, insbesondere in einem Ortsverein (OV), bietet weit mehr als das.

Aktive Mitglieder haben in einem Ortsverein (OV) 
die Möglichkeit, sich je nach Alter und persönlichen 
Interessen in verschiedenen Bereichen zu engagieren. 
Kinder und Jugendliche lernen im Jugendrotkreuz die 
Grundlagen der Ersten Hilfe. Erwachsene können in 
die Bereitschaft eintreten und bei Sanitätsdiensten 
mitwirken. Wer möchte, kann in Notfällen, etwa bei 
Bränden oder im Bevölkerungsschutz, aktiv werden. 
Zudem gibt es in Kooperation mit der RWU und der 
PH die Hochschulgruppe „First Responder“, die so-
wohl als HvO in Weingarten den Rettungsdienst un-
terstützt als auch den Sanitätsdienst bei Hochschul-
veranstaltungen übernimmt. 

Auch für diejenigen, die sich nicht für „Blaulicht-Tä-
tigkeiten“ interessieren, gibt es zahlreiche Möglich-
keiten: Monatlich finden Blutspendetermine statt, und 
die Arbeitskreise bieten Raum für kreatives Schaffen 
oder geselliges Beisammensein. Passive Mitglieder 
unterstützen die Arbeit des DRK finanziell durch ih-
ren Mitgliedsbeitrag. 
Im OV ist für jeden etwas dabei. Detaillierte In-
formationen und Kontaktdaten gibt es unter www.
drk-ov-weingarten.de.

Text und Bild: DRK OV Weingarten
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HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

SCHULE AM MARTINSBERG

Eislauftag 
Am Montag, 20. Januar, haben Schülerinnen und Schüler der Schule am 
Martinsberg einen besonders sportlichen Start ins neue Jahr erlebt. Alle 
Kinder der dritten und vierten Jahrgangsstufen sowie die IK rot haben einen 
gemeinsamen Ausflug in die Eissporthalle nach Ravensburg unternommen.

Einige Kinder sind direkt auf den Kufen gekonnt losgeflitzt, andere haben im 
Laufe des Morgens immer mehr Mut gefasst und konnten sich durch die Unter-
stützung ihrer MitschülerInnen und Lehrkräfte immer freier auf dem Eis bewegen. 
Ein besonderer Dank gilt den Lehrkräften für die Organisation und Durchfüh-
rung des Eislauftags und dem Förderverein der Schule, der die Buskosten aller 
Kinder übernommen hat.

SOZIALES

SCHULEN

Trauer-Sprech-Zeit
Angebot zur Trauerbegleitung

Sie haben von einem geliebten Menschen Abschied nehmen müssen. Der Ver-
lust ist für Sie schwer zu ertragen und Sie fragen sich, wie Sie das „Aushalten“ 
sollen? Nie gekannte Gefühle zerreißen Sie innerlich? Gefühle in der Trauer zu 
durchleben, auszusprechen und zuzulassen erfordert immer wieder Mut. Einmal 
im Monat bieten wir einen fixen Zeitraum für Einzeltrauergespräche an. Sie wer-
den auf Ihrem Trauerweg begleitet und unterstützt.
Sie können sich den Termin vormerken und bei Bedarf jeweils telefonisch an-
melden.
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Termine: Donnerstag, 13. Februar, 13. März, 10. April und 8. Mai 2025, jeweils 
14, 15 oder 16 Uhr
Mittwoch, 26. Februar, Dienstag, 25. März, 29. April und 27. Mai, jeweils 15 
oder 16 Uhr
Begleitung: Barbara Kleinböck und Ingrid Elser-Hermle, ehrenamtliche Hospiz- 
und Trauerbegleiterinnen
Telefon: 0751 /  18 056 382 oder 0160 / 96 207 277 

Text: Dorothea Baur

Einfach da sein - Wirklich so 
einfach?
Was bedeutet dieses „Einfach da sein“ konkret, wenn der Tod unseres Zu-
gehörigen bevorsteht? Wenn es nichts mehr zu „tun“, gibt, außer eben da 
zu sein?

Das theoretische Wissen darum, was im Sterbeprozess passiert, ist hilfreich. 
Den Sterbeprozess mitzuerleben, auszuhalten und zu begleiten, ist etwas ganz 
anderes und kann uns auch an unsere Grenzen bringen. Gefühle von Ohnmacht, 
Hilflosigkeit und Versagensängste können uns belasten. Lernen Sie an diesem 
Abend in Einzel- und Partnerübungen verschiedene Möglichkeiten kennen, für 
sich selbst und den sterbenden Menschen ganz da zu sein in dieser außergewöhn-
lichen Situation des Lebens.
Referentin: Marion Müller, Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst Weingarten
Termin: Donnerstag, 20. Februar, 19 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten  
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 0751 / 18 056 382.

Text: Marion Müller

Erster Schultag der  
neuen Schulleiterin  
Daniela Brillisauer 
Freudig und dem Schulprofil ent-
sprechend mit Liedern und einem 
Tanz wurde die neue Schulleiterin 
der Schule am Martinsberg am Mon-
tag, den 3. Februar, von der ganzen 
Schulgemeinschaft in Empfang ge-
nommen.

Außer den Kindern und dem Kollegium 
haben auch einige Eltern und Mitarbei-
terInnen der Stadt an der kleinen Be-
grüßungsfeier auf dem Schulhof teilge-
nommen. Neben der stellvertretenden 
Schulleiterin Silke Straßner hat Rainer 
Beck, der Fachbereichsleiter der Stadt 
Weingarten für Gesellschaft, Bildung 
und Soziales, Daniela Brillisauer in ei-
ner kleinen Ansprache herzlich will-
kommen geheißen.
Der Termin für die offizielle Einset-
zungsfeier steht noch nicht fest.

Texte und Bilder: Schule am Martins-
berg
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WERKREALSCHULE 
TALSCHULE

Offener  
Unterrichts-
nachmittag 
Herzliche Einladung: Die Werkre-
alschule der Talschule Weingarten 
veranstaltet am Donnerstag, den 13. 
Februar, einen „Offenen Unterrichts-
nachmittag“. 

Ab 13.30 Uhr können interessierte 
Kinder und Eltern der aktuellen vier-
ten Klassen den regulären Unterricht 
der Werkrealschule besuchen. Ebenso 
können die Mensa, das Schülercafé und 
die Sporthallen besichtigt werden. 

Wir bitten vorab um Ihre Anmeldung, 
gerne telefonisch (07 51 / 56 192 210) 
oder schriftlich (post@talschule-wein-
garten.de). 

Text: Carina Knitz 

jährige

– durchgeführt von den Ehrenamtlichen 

Die neuen vhs-Fremdsprachenkurse  
im Frühjahr
Am 10. Februar startet unser neues Frühjahrssemester und somit beginnen auch wieder unsere beliebten Fremd-
sprachenkurse.

STUDENTENWERK WEISSE ROSE E.V.

Ausstellung zu Hans Conrad Leipelt

Der Schwerpunkt liegt auf dem biographischen Hin-
tergrund, der persönlichen Motivation und der Be-
teiligung an den Widerstandsaktionen sowie auf der 
individuell erlittenen Verfolgung in der NS-Zeit.
Hans Conrad Leipelt wurde 1921 in Wien geboren 
und wuchs in Hamburg auf. Als „Halbjude“ wurde er 
1940 trotz zahlreicher Auszeichnungen unehrenhaft 
aus dem Wehrdienst entlassen. Nach dem Verlust sei-
nes Studienplatzes für Chemie in Hamburg setzte er 
sein Studium in München im Schutz des angesehenen 
Nobelpreisträgers Professor Wieland fort. 

Nachdem er am 18. Februar 1943 das sechste Flug-
blatt der Weißen Rose in seiner Post gefunden und 
kurz darauf von der Hinrichtung der Geschwister 
Scholl und von Christoph Probst erfahren hatte, be-
schloss Leipelt – zusammen mit seiner Freundin 
Marie-Luise Jahn und Freunden aus seiner früheren 

Hamburger Studienzeit –, den Widerstand der Weißen 
Rose in Hamburg fortzusetzen. Die Gruppe verviel-
fältigte das letzte Flugblatt und verbreitete es. Bei 
einer Geldsammlung für die Witwe von Kurt Huber 
wurden Leipelt und Jahn denunziert. 
Im Oktober 1944 verurteilte der Volksgerichtshof Lei-
pelt zum Tode, Jahn zu 12 Jahren Zuchthaus. Am 29. 
Januar 1945 wurde Hans-Conrad Leipelt enthauptet. 
Er steht hier auch stellvertretend für die anderen Mit-
glieder des Hamburger Zweigs der Weißen Rose, die 
ermordet oder in den Tod getrieben wurden.
 
Die Ausstellung ist bis zum 21. Februar jederzeit 
zugänglich.

Text: Philipp Stäbler
Bild: Marlis Glaser

VOLKSHOCHSCHULE

BILDUNG

Wenn Sie ganz neu mit einer Sprache 
beginnen möchten, haben wir für Sie 
die folgenden Kurse im Programm:
Arabisch für Anfänger ohne Vorkennt-
nisse (AB4011-011, Start: 14. März 
2025)
Englisch für Anfänger ohne Vorkennt-
nisse (AB4061-011, Start: 11. Februar 
2025)
Persisch für Anfänger ohne Vorkennt-
nisse (AB4161-001, Start: 11. Februar 
2025)

Ukrainisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse (AB4261-011, Start: 22. 
Februar 2025)
Und auch für die kleinen sprachbegeis-
terten Teilnehmer haben wir im Früh-
jahr einen Kurs im Programm: Im Fran-
zösischkurs für Kinder von sechs bis 
zehn Jahren (AB4083-011-K) werden 
die Kinder mit Spielen, Liedern, Ge-
schichten und Gedichten an die fran-
zösische Sprache herangeführt. Beginn 
ist der 14. März 2025.

Wenn Sie bereits bestehende Sprach-
kenntnisse vertiefen möchten, haben 
wir wieder viele Kurse vom Sprach-
niveau GER A1 bis B2 im Programm. 
Detaillierte Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter: www.
vhs-weingarten.de. Bei Rückfragen 
stehen wir Ihnen gerne unter der Tele-
fonnummer: 0751 / 405-389 zur Ver-
fügung.

Text: Stefanie Lindel

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch 
unter 0751 / 405-380 oder unter www.vhs-weingarten.de.

Das Studentenwerk Weiße Rose e.V. zeigt im Foyer des Wohnheims Briachstr. 2 die Ausstellung zum 
Leben von Hans Conrad Leipelt, Mitglied der Widerstandsgruppe Weiße Rose.

persönlich besucht. Seit der Corona-Pandemie fehlen 
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FAMILIENTREFF WEINGARTEN

Herzliche Einladung zu den nächsten Veranstaltungen
Kreativwerkstatt, Filzen und offenes Angebot auf der Spielwiese: Im Haus der Familie gibt es wieder einige tolle Angebote für Kinder.  

Kreativwerkstatt für Fünf- bis Zehn-
jährige
„So ein Beutel hat nicht jeder“: Der 
nächste Termin für die Kreativwerkstatt 
– durchgeführt von den Ehrenamtlichen 
des Familientreffs Weingarten – findet 
am Mittwoch, 12. Februar, von 15 bis 
16.30 Uhr statt. Unter dem Motto „Ge-
tragene Unikate, bedruckte Stoffbeutel 
für allerlei“ werden an diesem Nach-
mittag die Stempel selbst entworfen, 
hergestellt und die Taschen damit be-
druckt. Da entstehen kunstvolle Ein-

zelstücke für den täglichen Gebrauch 
oder zum Verschenken.Eine vorherige 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich, 
dieses Mal unter *Kinderhaus Kleine 
Leute, Telefon 0751 / 46 578 oder un-
ter info@kinderhaus-kleine-leute.de.

„Ei, Ei, Ei – Osterbastelei”
Auch im März wird nochmals ein An-
gebot stattfinden, am Mittwoch, 26. 
März, von 15 bis 16.30 Uhr, dann wird 
gefilzt unter dem Motto „Ei. Ei, Ei – 
Osterbastelei”. Individuelle Ostereier 

werden hergestellt. Bitte zwei Hand-
tücher mitbringen, da es sich um die 
Technik „Nassfilzen“ handelt.Auch für 
dieses Angebot ist eine vorherige An-
meldung ab dem 10. März erforderlich. 
Achtung, bitte diesmal unter Familien-
treff Weingarten, Tel. 0751 / 56 815 733 
oder familientreff-wgt@gmx.de.

Bitte bei beiden Angeboten einen Ma-
lerkittel und 3 Euro für Materialkosten 
mitbringen.

Von April bis Juli bietet der Familien-
treff mittwochs einmal im Monat ein 
„Offenes Kreativangebot auf der Spiel-
wiese“ ohne vorherige Anmeldung an.
Wir freuen uns auf euer Kommen und 
auf schöne, kreative, bunte, spannende 
und lustige Mittage mit euch.
 
Text: Sabine Neubauer

 

JUGENDCLUB WEINGARTEN

JUGEND UND FAMILIE

SENIOREN

vhs-weingarten.de. Bei Rückfragen 

Die Leitung der Kinderklinik schickte schon vor eini-
ger Zeit einen Spendenhilfeaufruf an den Jugendclub, 
der mit Freunden aus ganz Oberschwaben seit über 
40 Jahren diese Kinderklinik in Mombasa / Ostafrika 
unterstützt und alle zwei Jahre mit Gästen von hier 
persönlich besucht. Seit der Corona-Pandemie fehlen 
immer noch viele Medikamente und Besucher-Spen-
den. Ein weiteres Jahr droht jetzt eine Dürre- und 
Wassernot, da die Brunnen versiegen. Der Weizen 
sowie anderes Getreide und Gemüse können nicht 

mehr wachsen und reifen. Dies und vieles mehr wie 
Arbeitslosigkeit und große Preissteigerungen bei den 
Grundnahrungsmitteln treiben die Preise in unbe-
zahlbare Höhen. Die Dürre wirkt sich auch auf die 
Lebensräume der Wildtiere aus.
Gerhard Junginger, der Klinik-Projektleiter des Ju-
gendclubs, bittet dringend um Spenden: 
DE 93 6519 1500 0805 2540 13, 
BiC GENODES1TET. 
Danke. Spendenquittung folgt.

Kinderklinik-Kenia-Hilferuf
Weiteres Jahr mit Dürre - Wassernot und Hunger. Operationen werden laufend verschoben.

Ich danke im  
Namen der Kinder
Spende über 3.500 Euro an Kinderklinik

Gerhard Junginger vom Jugendclub Weingarten hat 
gerade von Weihnachtsspenden und dem Nikolaus-
markt 3.500 Euro für dringende Operationen und 
Medikamente an die Kinderklinik in Kenia überwei-
sen können. Herzlichen Dank Ihnen allen. In diesem 
August beim Besuch der Kinderklinik hofft Jungin-
ger weitere Spenden überbringen zu können. Darum 
bittet er Sie ab jetzt.
Infos dazu: Telefon 0751 / 44 564.

Texte: Gerhard Junginger

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm im Haus am Mühlbach (HaM) für die Woche 7 vom 10. bis 14. Februar.

Montag, 10. Februar
14 Uhr Radfahrer – Treffpunkt zum Wandern vor dem Haus am Mühlbach mit 
anschließender Einkehr im HaM; 14 Uhr Geselligkeit und Tanz – heute Live-Mu-
sik mit Rolf Wagner; 15 Uhr Kegler Stammtisch

Dienstag, 11. Februar
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 14 Uhr Holzschnitzen; 14 Uhr Übungen mit 
Herrn Joffroy zur Erhaltung und Besserung der Kraft und Beweglichkeit; 14 Uhr 
Pensionäre der Stadt Weingarten; 16 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 12. Februar
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr Französisch; 14 Uhr Mühlbachchor; 15 bis 
17 Uhr Digital-Lotsen (PC- und Handy-Beratung) ohne Voranmeldung

Donnerstag, 13. Februar
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern; 17 Uhr Interne Veranstaltung für die Ehrenamtli-
chen des Hauses am Mühlbach

Freitag, 14. Februar
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 14 Uhr Rummikub; 14 Uhr Binokel

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Text: Sonja Frank-Burkhardt
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psychische Gewalt erfährt, das sind 

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Energieverbraucherportal zeichnet TWS aus
Service, regionales Engagement und nachhaltige Energieversorgung werden prämiert.

ISUV-KONTAKTSTELLE

Ehe aus 
Was geschieht mit Vermögen, Erbe, Haus? - Der Zugewinnausgleich

Der Interessenverband Unterhalt und 
Familienrecht (ISUV) lädt zu die-
sem Vortrag mit einem Ravensburger 
Fachanwalt für Familienrecht und Me-
diator am Mittwoch, 12. Februar, 19 
Uhr, nach Ravensburg, Seestraße 44 /
Zugang Gebäuderückseite Römerstraße 
(Caritas/Familientreff), ein.
Wenn eine Ehe oder Partnerschaft 
scheitert, wird das (gemeinsame) Haus 
häufig zu einer Kostenfalle: Kredite 
sind zu tilgen, Nebenkosten und Steu-

ern fallen an, die Steuerklassen sind 
zu ändern. Juristisch sind viele Rege-
lungen möglich. Die Praxis zeigt je-
doch das enorme Konfliktpotential: Zu-
tritts- und Wohnrecht, Bewertung der 
Immobilie, wer kann/will das Haus 
übernehmen? Fortführung der Kre-
ditrückzahlung, Vorfälligkeitszinsen, 
Wohnvorteil / Nutzungsentschädigung 
sowie Teilungsversteigerung sind in 
diesem Zusammenhang Begriffe, die 
von dem erfahrenen Referenten an-

schaulich und unter Hinweis auf faire 
und kostensparende Lösungen erläutert 
werden. Oft ist die rechtliche Situati-
on überraschend, kann aber durch ein-
vernehmliche Einigung auf Grundlage 
der gegebenen Informationen erreicht 
werden.
Der Anwalt gibt auch praktische Tipps, 
rechtliche Hinweise und beantwortet 
Fragen.

Anmeldung und eine kleine Spende wä-
ren nett: Tel. 0170 / 54 84 542, E-Mail: 
Ravensburg@isuv.de     
 
Text: Manfred Ernst

LANDRATSAMT RAVENSBURG

One Billion Rising mit Rahmenprogramm 
Aufstehen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen, kollektive Stärke und Solidarität zeigen: Dazu ruft die weltweite One Billion Rising-Kampagne jedes 
Jahr am 14. Februar auf. In Ravensburg findet um 17 Uhr auf dem Marienplatz wieder eine Tanzdemo statt. 

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

DIES UND DAS

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Viele Verbraucherinnen und Verbrau-
cher setzen auf einen verlässlichen 
Energieversorger an ihrer Seite. Eine 
Orientierung bietet das unabhängige 
Energieverbraucherportal. Die Tech-
nische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG (TWS) bekam jetzt erneut für 
Strom, Gas und Wärme eine hervorra-
gende Bewertung und darf so das Siegel 
„TOP-Lokalversorger“ in ihrem Ver-
sorgungsgebiet im Schussental tragen. 

„Das Siegel zeigt auf, welche Versor-
gungsunternehmen nicht nur faire Prei-
se und Transparenz bieten. Sie stehen 
für eine zukunftsfähige Energieversor-
gung, die erneuerbare Energien, Digita-
lisierung und den Ausbau intelligenter 
Netze miteinander verbindet“, berichtet 
das Energieverbraucherportal.
„Es ist uns wichtig, für unsere Kunden 
passende Lösungen zu haben. Wir set-
zen uns dafür ein, dass die Energiever-

sorgung sicher bleibt, klimaschonend 
wird und bezahlbar ist“, berichtet Ro-
bert Sommer, Bereichsleiter Markt bei 
der TWS. So investiert das Unterneh-
men in eine effiziente Wärmeversor-
gung, bietet innovative Energielösun-
gen und Mobilitätskonzepte an und hat 
ein umfangreiches Förderprogramm 
aufgelegt, von dem die Stromkunden 
direkt profitieren. 

Dabei steht die TWS beratend zur Seite: 
In Weingarten ist der Energieversorger 
in einem Kundencentern persönlich für 
die Bürgerinnen und Bürger da. „Die 
Wertschöpfung vor Ort spielt eine ent-
scheidende Rolle für die nachhaltige 
Entwicklung in der Region“, so Robert 
Sommer. 

Text: Brigitte Schäfer

Begleitet von der Combo 7 des Bil-
dungszentrums St. Konrad sind alle ein-
geladen, zum Lied „Break the Chain“ 
zu tanzen, um das Ende dieser Gewalt 
zu fordern. Mitmachen können alle! 
Wer den Tanz vorher über möchte, kann 
beim Tanztraining der Tanzschule Gei-
ger am 11. Februar um 17.30 Uhr teil-
nehmen. Rund um die Tanzdemo gibt es 
ein Rahmenprogramm mit Ausstellung, 
Vortrag und Workshops:

Montag, 10. Februar bis 8. März | vhs 
Ravensburg
Plakat-Ausstellung „Gemeinsam gegen 
Sexismus“: Entwickelt vom Bündnis 
„Gemeinsam gegen Sexismus“, geför-
dert vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend.
Die Ausstellung thematisiert den all-
täglichen Sexismus, dem Frauen regel-
mäßig begegnen, und informiert über 
die Erscheinungsformen und Auswir-
kungen.

Montag, 3. bis 23. Februar | IWO 
Weingarten, Stefan-Rahl-Straße 2
Plakat-Ausstellung „Gemeinsam gegen 
Sexismus“ In leichter Sprache.
Diese Ausstellung ist ein Angebot für 
Menschen mit Behinderung.

Montag, 10. Februar | 19 Uhr | Bo-
nanza des Bildungszentrums St. Konrad
Vortrag „Körperbilder online – was wir 
auf Social Media sehen und was nicht“ 
mit der Medienpädagogin Kim Beck 

geht es um Schönheitsidealen auf Soci-
al Media, den Wirkungen insbesondere 
auf das Selbstwert- und Körpergefühl 
von Jugendlichen und gibt Anregungen 
zum Umgang mit diesen Idealen. Der 
Vortrag richtet sich an Eltern und Fach-
kräfte. Freiwilliger Teilnahmebeitrag

Sonntag, 9. Februar | vhs Ravensburg
Selbstbehauptung für Frauen und Mäd-
chen (ab elf Jahren)
Workshop 1: 10 bis 13 Uhr
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Workshop 2: 14 bis 17 Uhr
Leitung: Jasmin Pfund, Krav-Ma-
ga-Trainerin
Teilnahmebeitrag: 7 Euro | Anmeldung: 
www.vhs-rv.de

Die One-Billion-Rising-Aktion findet 
in Ravensburg zum achten Mal statt. 
Hintergrund ist, dass jede dritte Frau 
weltweit körperliche, sexuelle oder 
psychische Gewalt erfährt, das sind 
mehr als eine Milliarde Frauen (One 
Billion). „Wir wollen Gewalt gegen 
Frauen nicht hinnehmen und weisen 
daher immer wieder auf diese Men-
schenrechtsverletzung hin“, erklären 
die Organisatorinnen von Frauen und 
Kinder in Not e.V., der vhs, der Tanz-
schule Geiger, ehrenamtlich Aktiven 
sowie die Gleichstellungsbeauftragten 
von Stadt und Landkreis Ravensburg. 
Ermöglicht wurden der Vortrag und 
die Workshops durch eine Förderung 
der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg 
und der Legner-Sautter-Stiftung. Alle 
Informationen zur Kampagne, zu den 
Veranstaltungen und zur Bestellung von 
Hoodies sind unter www.ravensburg.
de/obr zusammengestellt. Infos gibt es 
auch auf Facebook und Instagram (@
onebillionrising_rv).

Text: Tina Frick

GESELLSCHAFT OBERSCHWABEN

Aktionen im Gedenkjahr  
500 Jahre Bauernkrieg
Die Große Landesausstellung UFFRUR! öffnet in Kooperation mit der Gesellschaft Oberschwaben ihren Veran-
staltungskalender für die Region.

Organisator/innen heimatgeschichtli-
cher Veranstaltungen in Oberschwaben 
haben jetzt die Gelegenheit, ihre Events 
zum Gedenkjahr 500 Jahre Bauernkrieg 
kostenlos einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen: Die Große Lan-
desausstellung UFFRUR! 500 Jahre 
Bauernkrieg bietet in Kooperation mit 
der Gesellschaft Oberschwaben einen 
zentralen Veranstaltungskalender mit 
besonderer Reichweite. Die Veranstal-
tungsmeldung erfolgt unkompliziert 

über die Website der Gesellschaft.
Im Gedenkjahr gibt es neben der Gro-
ßen Landesausstellung eine große Zahl 
örtlicher Initiativen aus Kommunen 
und Zivilgesellschaft. Gemeinsam tra-
gen sie nachhaltig zum Erinnern bei. 
Die Gesellschaft Oberschwaben über-
nimmt dabei eine Brückenfunktion: Sie 
gestaltet das regionale Programm nicht 
nur durch eigene Veranstaltungen, son-
dern bietet auch Unterstützung in Form 
von Fördermitteln und Beratung.

Tipp: Projekte, die sich anlässlich des 
Gedenkjahres mit dem Thema Freiheit 
beschäftigen, können noch Fördermittel 
erhalten. Weitere Informationen zum 
Veranstaltungskalender, zum Förder-
programm und zu den Aktionen im 
Gedenkjahr:   www.gesellschaft-ober-
schwaben.de

Text: Dr. Maximilian Eiden

ARKADE E.V.

Alltag und Gemeinschaft teilen - Werden Sie 
Gastfamilie
Menschen mit psychischer Erkrankung benötigen für eine gute Bewältigung des Alltags Anleitung und Unterstüt-
zung. Deshalb suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Familien, die einer betroffenen Person ein 
neues Zuhause auf Zeit geben können.

Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca.  
1.500 Euro. Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie zuver-
lässig in allen Fragen des Zusammenlebens.
 
Derzeit betreuen wir in den Regionen Oberschaben und Bo-
densee 70 Menschen mit einer psychischen Beeinträchtigung 
in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann von wenigen Wo-
chen bis zu mehreren Jahren bestehen. Unsere Gastfamilien 
erleben dies meist als Bereicherung und für die Bewohner-
innen und Bewohner ist dadurch ein selbstbestimmtes und 
zufriedenes Leben in der Gemeinschaft möglich.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie 
gerne.
 
Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de
 
Text: Margarita Ellwood

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!
Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 
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VERSCHIEDENES

FAMILIENANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) 
in Teilzeit und eine 

Auszubildende (m/w/d). 

Hausärztlich-internistische Praxis
Dr. med. Carsten Tschechne
Karlstr. 12, 88250 Weingarten

tschechne@t-online.de, Tel. 0751-42115

Familie aus Weingarten kauft Immobilien zur
Kapitalanlage von privat.  0160-96761666

Werde unsere Superheldin des Alltags!
Gute Fee gesucht - für 13-15h pro Woche in Reute/Bad Waldsee!
Wir sind eine herzliche, vierköpfige Akademikerfamilie (zwei Jungs,
4 und 6 Jahre alt) und suchen DICH - unsere gute Fee, die uns in
unserem turbulenten Alltag unterstützt. Deine Mission: Hol- und
Bringdienst sowie liebevolle Betreuung unsere Jungs / Optional: Un-
terstützung im Haushalt (je nach Absprache) Was wir bieten: Ein
familiäres, wertschätzendes Umfeld / flexible Aufgaben, die wir ge-
meinsam in einem persönlich Gespräch besprechen. Lust auf ein
Kennenlernen? Dann schreib uns an happyfamilymanagerin@
gmail.com Wir freuen uns auf Dich!

Haushaltsauflösung / Hausflohmarkt - 88250
Weingarten Torkelweg 13 am 15.02. 12 Uhr bis ca. 16 Uhr

STELLENANGEBOTE

Werkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

EuroNatur Stiftung
Bank für Sozialwirtschaft, Köln
IBAN: DE42 3702 0500 0008 1820 05
BIC: BFSWDE33XXX 

Europas Zukunft braucht Natur
Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 
Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/spenden

HIV und Aids besiegen – dabei sein!

Die Deutsche AIDS-Stiftung klärt auf und hilft:
in Deutschland und im besonders betroffenen
südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04
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Wir suchen Dich – einen engagierten und qualifizierten
Elektriker (m/w/d)
der mit uns gemeinsam die Energiewende vorantreibt!

Deine Aufgaben:
•  Fachgerechte Montagen im Bereich Photovoltaik.
•  Installation und Inbetriebnahme von Wechselrichtern, Batteriespeichersysteme, 

Wallboxen und Energiemanagementsystemen.  
•  Einrichtung und Wartung von PV-Anlagen, um eine reibungslose Energiever-

sorgung sicherzustellen.

Das bringst Du mit:
•  Abgeschlossene Ausbildung als Elektriker, Elektroniker oder eine vergleichbare 

Qualifikation.
•  Idealerweise Erfahrung im Bereich PV-Anlagen oder erneuerbare Energien.
•  Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise.
•  Motivation, die Nachhaltigkeit aktiv voranzutreiben und mit uns die Energie-

zukunft zu gestalten.

Was wir Dir bieten:
•  30 Tage Urlaub, damit Du ausreichend Zeit für Erholung hast.
•  Attraktive Vergütung, die Deine Leistung fair belohnt.
•  Ein junges, dynamisches Team, in dem Zusammenarbeit großgeschrieben wird.
•  Die Möglichkeit, in einem zukunftsorientierten Unternehmen mitzuwirken und 

einen Beitrag zur Energiewende zu leisten.
•  Weiterbildungsmöglichkeiten.

Unsere Mission: Mit unseren Photovoltaikanlagen leisten wir einen entschei-
denden Beitrag zur nachhaltigen Energieversorgung. Gemeinsam setzen wir uns 
dafür ein, den Ausbau erneuerbarer Energien voranzutreiben und eine umwelt-
freundlichere Zukunft zu gestalten.

Werde Teil unseres Teams! Wenn Du Dich in dieser Beschreibung wieder-
findest und Lust hast, mit uns die Welt ein Stück nachhaltiger zu machen, dann 
bewirb Dich jetzt!

enerix Ravensburg, Brandenburger Str. 27, 88250 Weingarten
0751 97788467, ravensburg@enerix.de

Ravensburg

Wir suchen Dich – einen engagierten und qualifizierten
Elektromeister (m/w/d)
der mit uns gemeinsam die Energiewende vorantreibt!

Deine Aufgaben:
•  Verantwortung für die fachgerechte Ausführung von Montagen im Bereich 

Photovoltaik.
•  Installation und Inbetriebnahme von Wechselrichtern, Batteriespeichersysteme, 

Wallboxen und Energiemanagementsystemen.
•  Koordination und Überwachung der Arbeiten an PV-Anlagen sowie Sicherstel-

lung der Qualitätsstandards.
•  Zusammenarbeit mit dem Hauptverantwortlichen Meister Herrn Lengler, um 

Projekte effizient und erfolgreich umzusetzen.
•  An- und Fertigmeldung von Anlagen beim zuständigen Netzbetreiber. 

Das bringst Du mit:
•  Abgeschl. Ausbildung als Elektromeister oder eine vergleichbare Qualifikation.
•  Fundierte Kenntnisse im Bereich erneuerbare Energien, idealerweise mit Er-

fahrung in der Photovoltaik.
•  Führungsstärke und Organisationstalent, um Teams anzuleiten und Projekte zu steuern.
•  Engagement für Nachhaltigkeit und Interesse daran, die Energiewende aktiv 

mitzugestalten.

Was wir Dir bieten:
•  30 Tage Urlaub, damit Du ausreichend Zeit für Erholung hast.
•  Attraktive Vergütung, die Deine Qualifikation und Leistung fair belohnt.
•  Ein junges, dynamisches Team, das Dich bei Deiner Arbeit unterstützt.
•  Die Möglichkeit, mit einem erfahrenen Hauptverantwortlichen Meister, Herrn 

Lengler, eng zusammenzuarbeiten und spannende Projekte im Bereich Photo-
voltaik zu realisieren.

•  Ein Unternehmen, das mit seinen PV-Anlagen die Nachhaltigkeit vorantreibt 
und einen entscheidenden Beitrag zur Energiewende leistet.

•  Weitebildungsmöglichkeiten. 

Unsere Mission: Mit unseren Photovoltaikanlagen gestalten wir die Energiezu-
kunft aktiv mit und tragen zu einer umweltfreundlicheren Energieversorgung bei. 
Werde Teil unserer Vision und hilf mit, die Welt ein Stück nachhaltiger zu machen!

Werde Teil unseres Teams! Wenn Du Dich in dieser Beschreibung wieder-
findest und Lust hast, mit uns die Welt ein Stück nachhaltiger zu machen, dann 
bewirb Dich jetzt!

enerix Ravensburg, Brandenburger Str. 27, 88250 Weingarten
0751 97788467, ravensburg@enerix.de

Ravensburg Das Kinderhaus Weingarten e.V.
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n 

Erzieher/in oder

pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

gemäß §7 KiTaG, 
SStellenumfang 60%

zur Betreuung von Kindern von 1-3 Jahren
in 2 Gruppen in unserer kleinen, 
familienorientierten Einrichtung.

Wir freuen uns über motivierte 
Bewerbungen zur Bereicherung 

unseres engagierten Teams. 

KKontakt: 
Kinderhaus Kleine Leute e.V.

Leitung Claudia Pfeiffer-Salvenmoser
0751 / 46578

info@kinderhaus-kleine-leute.de

www.kinderhaus-kleine-leute.de

Wir wachsen weiter und suchen für unsere stationären Ein-
richtungen und unseren ambulanten P� egedienst

•  P�legedienstleitung (m/w/d)
in Oberhofen

•  Wohnbereichsleitung (m/w/d)
im Bruderhaus

• P�legefachkraft (m/w/d) 
• P�legehilfskraft (m/w/d)
•  Verwaltungsfachkraft (m/w/d)

für Personalwesen (TVöD)

Wir bieten:
•  Einen attraktiven Arbeitsplatz (Homeof� ce tw. möglich) mit an-

spruchsvollem und vielseitigem Aufgabengebiet
•  Ein sehr angenehmes und kooperatives 

Arbeitsklima in einem übersichtlichen Stif-
tungsunternehmen

•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Tolle Bezahlung nach TVöD 
•  Job-Ticket, betriebliche Altersversorgung, LOB-

Prämie, Gesundheitsmanagement u.m.

Einfach bewerben bei: Michael Abler, Tel. 0751/363 580,
bewerbung@stiftung-bruderhaus.de, www.bruderhaus-ravensburg.de.

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

amnesty.de

 

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Andrea Boscher-Krohmer
staatl. exam. Logopädin

Maybachstraße 9
88250 Weingarten

Telefon 0751 56 82 85 00
www.logopaedie-in-weingarten.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEITAnzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne 

bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Ägypten
Lauchzwiebeln
Bund 

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 06.02. - 08.02.2025

Rosenhäusle Apfel - Tipp
„Jonagold“  

fest – saftig – süß-säuerlich - haltbar 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“
Rinder­Hüfte, ab 1,5 kg 
100 g 

Italien
Radieschen
Bund –,69

€

–,69
€

2,29
€

Wochenangebot
gültig vom 06.02. - 12.02.2025

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:
Puten­Schnitzel 
100 g

Rote     
100 g

Käsetheke:
Allgäuer Albkäse 
mind. 50% Fett i. Tr.      

1,29
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)
- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,39
€

2,79
€

Portugal
Spitzkohl
1kg 1,49

€

Dallmayr ­ prodomo,  
Spitzenkaffee, 500g Packung

Merci – Große Vielfalt,  
400g         

6,99
€

5,99
€

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten um Ihr Unter-
nehmen werbewirksam zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 8

/9
*

*in Pa� onville

Fre�zeit und Wellne� 

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im besonders
betroffenen südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort


